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Kontaktpersonen:
Majana Schützke, Tel. 0176/32993856,
Lennart Kiehne, Tel. 01575/1662043,
Erste Gruppenstunde: 20.4.
Homuncoli: Alter: 10-12 Jahre, Grup-
penstunde: Montag 18 - 19 Uhr
Kontaktperson:
Tim Kuballa, Tel. 01573/4714550,
Erik Bartelme, Tel. 01523/2033378,
Erste Gruppenstunde: 18.4.2016
Die Gruppen treffen sich im Gruppen-
haus der Vaganten,
Schöllbronner Straße 80
Mehr Informationen auch auf:
www.pbn-vaganten.de

Jehovas Zeugen
Sonntag 17.04., 10 Uhr:
Wie gut kennst du Gott?
In der Bibel, Johannes Kapitel 17 Vers
3, sind die Worte Jesus aufgezeichnet:
„Dies bedeutet ewiges Leben, dass sie
fortgesetzt Erkenntnis in sich aufnehmen
über dich, den allein wahren Gott, und
über den, den du ausgesandt hast, Je-
sus Christus“. Ewiges Leben stellt Jesus
also denen in Aussicht, die Gott und sei-
nen Sohn kennen. Jesus muss allerdings
jedoch mehr gemeint haben, als nur die
Erkenntnis, dass Gott existiert. Was denn
noch? Kenne ich Gott und seinen Sohn
so, wie es erforderlich ist, damit ich die
sichere Aussicht auf ewiges Leben haben
kann? Tatsache ist, dass heute die meis-
ten nicht einmal Gottes Namen kennen
oder sie verwechseln Gott mit seinem
Sohn. Wie aber kann ich denn Gott wirk-
lich kennen lernen?

18 Uhr:
Auf den Gott allen Trostes vertrauen
Alle Menschen müssen im Laufe ihres
Lebens mit vielen Schwierigkeiten fertig
werden und unsere Unvollkommenheit
führt schließlich zum Tod. Angesichts der
Endlichkeit des Lebens zerbrechen viele
Menschen. Andere verzweifeln und sind
mutlos. Auf jeden Fall macht sich jeder
Mensch früher oder später Gedanken
über die Endlichkeit des Lebens. Inter-
essant ist, dass der Apostel Paulus, der
selbst viel mitgemacht hat, Jehova Gott
als den „Gott allen Trostes“ bezeichnet
hat (2. Korinther 1:3). Gott sandte Jesus
als Tröster mit einer ermunternden Bot-
schaft zu uns. Es ist eine Botschaft des
Trostes, die wir in seinem geschriebe-
nen Wort, der Bibel finden (Römer 15:4).
Jesus sicherte Trauernden zu, dass sie
getröstet werden (Matthäus 5:4). Und
schön ist auch die Einladung von Je-
sus Christus selbst, die wir in Matthäus
11:28 finden: „Kommt zu mir alle, die ihr
euch abmüht und die ihr beladen seid,
und ich will euch erquicken.“. Wie wir
auch heute aus den Heiligen Schriften
Trost finden können – das zeigt dieser
Vortrag.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 15/16
3 mal 25-fache Blutspende
Dass eine Blutspende im Ernstfall Le-
ben retten kann, wissen wir alle. Den-
noch fällt es uns schwer, den Schritt zur
Spende zu machen.
Ein umso größerer Dank gilt all denen, die
einen Teil ihres „Lebenssaftes“ spenden.
Aktuell konnten Ortsvorsteher Wolfgang
Noller und Jochen Schröder, Vorsitzen-
der des Roten Kreuzes Bruchhausen
gleich drei Ehrungen für 25-faches Blut-
spenden vornehmen.
Geehrt wurden: Barbara Schlosser,
Simone Speck und Jörg Schosser.

Offizielle Übergabe der Wandmalerei
auf dem Parkplatz des Rathauses
Am kommenden Dienstag, 19.4., 16.00
Uhr findet mit einem kleinen Umtrunk die
offizielle Übergabe des o.g. Kunstwer-
kes statt. Der Karlsruher Kunststudent
Benjamin Müller wird erläutern, was er
sich bei der Gestaltung der Trafostation
gedacht hat. Ein großer Dank gilt unse-
ren Ettlinger Stadtwerken, welche nicht
nur die Wandflächen freigegeben, son-
dern auch den unteren Bereich des Tur-
mes frisch gestrichen haben. Die künst-
lerische Gestaltung der Trafostation ist
gleichzeitig der Auftakt für eine optische
und funktionelle Aufwertung des jetzigen
Parkplatzes noch in diesem Jahr.
Interessierte Bürger sind eingeladen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Erste Anschlussunterbringung für
Asylsuchende in Bruchhausen
Liebe Bruchhausener Mitbürger,
wie Sie wissen, ist mir Transparenz -
insbesondere beim sensiblen Thema

der Asylunterbringung - ein wichtiges
Anliegen. So teile ich Ihnen heute mit,
dass in der Veilchenstr. 9 - ich wohne
schräg gegenüber - eine Anschlussun-
terbringung eingerichtet werden wird. Es
handelt sich um ein Haus mit drei gro-
ßen Wohnungen, welche derzeit bereits
renoviert werden.
Unsere Hoffnung ist, dass Familien zum
Zuge kommen werden und sich der Är-
ger einiger Nachbarn über Ruhestörun-
gen der Vorbewohner nicht fortsetzen
wird.
Bitte geben Sie mit mir denen eine
Chance, die kommen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Kehrmaschine kommt
Am Dienstag, 19.4., werden sowohl die
kleine als auch die große Kehrmaschine
in Bruchhausen unterwegs sein.

Feierte 100. Geburtstag:
Lilli-Emma Becker
Den Bericht über die zweitälteste Ein-
wohnerin Bruchhausens Lilli-Emma Be-
cker, die am Montag dieser Woche ihren
100. Geburtstag feierte, siehe auf Seite
6 im vorderen Teil des Amtsblattes.

Bürgernetzwerk
In unserem Büro Zi. 16 im Rathaus
Bruchhausen sind wir montags von
11-12 Uhr für Sie da und telefonisch
von Mo-Fr. unter 07243-3619017 zu er-
reichen. Melden Sie sich bitte bei uns,
wenn Sie zur Lösung eines Problems,
Hilfe benötigen. Wir beraten kostenlos
und helfen ehrenamtlich.

Veranstaltungstermine
Montag, 18. April
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 19. April
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 20. April
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 21. April
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde
Sanierung des Gemeindezentrums
Die erste Phase ist geschafft: das Fun-
dament des Gemeindezentrums ist
rechtzeitig vor Ostern saniert worden.
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Nach Ostern hat die energetische Er-
tüchtigung der Außenwände begonnen.
Unter Bauleitung von Architekt Udo Din-
geldein liegen die Arbeiten im Zeitplan.
Wir danken allen Spendern für die Un-
terstützung, auf die wir auch weiterhin
angewiesen sind.
Spendenkonto: Evangelische
Luther-Gemeinde Ettlingen,
IBAN: DE98660501010001054444,
BIC: KARSDE66,
Betreff: Spende Renovierung
ev. Gemeindezentrum Bruchhausen

Vorankündigung Benefizkonzert am
Muttertag
„Bunte Frühlingsklänge“ wird das Salon-
orchester „Intermezzo“ am Sonntag, 8.
Mai (Muttertag) um 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen präsentieren. Das
unterhaltsame Programm präsentieren
Max Baumstark (Querflöte), Ute Ficht-
ner (Violine), Richard Gamroth (Klarinet-
te), Engelbert Landhäußer (Schlagzeug),
Dieter Röhrig (Piano), Heinz Speck (Kon-
trabass), Gerd Spiesberger (Akkordeon)
und letztmalig: Jürgen Knorr, Violine.
Merken Sie sich diesen musikalischen
Genuss als Muttertagsprogramm vor.
Der Eintritt ist frei. Es werden Spenden
für die Renovierung des Gemeindezent-
rums Bruchhausen erbeten.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
So, geschafft ist es! Unser Kindergar-
ten ist letzte Woche komplett umgezo-
gen und ich sage Euch, es war super
viel Arbeit. Nicht nur die Vorbereitungen
mit Packen und Organisieren, sondern
vor allem der Umzug selbst. Unsere Er-
zieherinnen und Erzieher sowie einige
engagierte Eltern waren drei Tage fast
pausenlos am Organisieren, Schleppen,
Auspacken und Dekorieren. Aber es hat
sich gelohnt und seit Montag, 4.4. er-
obern wir nun unsere neuen Räume!
Vielen tausend Dank für Euren uner-
müdlichen Einsatz für uns Kinder!
Der Kindergarten ist aber auch wun-
derschön geworden. Jedes Zimmer ist
hell und wir haben ganz viel Platz im
Flur, wo es auch eine tolle Versteckhöhle
mit verschieden großen, runden Guck-
löchern und riesigen bunten Sitzsäcken
zum Kuscheln gibt. Vorne im Eingangs-
bereich haben wir jetzt auch einen Kin-
derwagenparkplatz und innen kommt
gleich ein Wartebereich für Eltern zum
Beispiel bei der Eingewöhnung ihrer
Kinder. Auch die Zimmer sind teilwei-
se neu eingerichtet. Unsere neue Del-
fingruppe ist unsere Ganztagsgruppe.
Das ist das Musik- und Tanzzimmer und
es warten viele neue Instrumente und
sogar eine Spiegelwand mit einer ech-
ten Ballettstange. Außerdem ist gleich
nebenan unser neues Kinderkaffee für
das Mittagessen der Ganztageskinder.

Im neuen Atelier, den Schmetterlingen,
ist eine große Malwand entstanden, an
der man sich so richtig kreativ austoben
kann. Die Frösche, das Bau- und Na-
turwissenschaftszimmer, und die Bären,
das Rollenspiel- und Theaterzimmer, ha-
ben einen tollen Intensivraum zwischen
sich, in dem man noch mehr Platz hat
um noch tollere Burgen und Schlösser
zu bauen. Zwischen den Igeln, dem
Sprach- und Buchstabenzimmer, und
den Seesternen, dem Sinnes- und Re-
ligionszimmer, liegt unsere Bibliothek.
Auch die ist schon voll bestückt und
steht bereit zum ersten Ausleihen. Vie-
len Dank an die engagierten Mütter, die
alles so übersichtlich eingeräumt haben.
Nur die kleinen, bunten Kindersofas für
die Bücherei hatten leider Lieferschwie-
rigkeiten und kommen erst noch. Die
Delfine und die Seesterne haben bei-
de eine Schlafnische für ruhende oder
schlafende Ganztageskinder. Bei den
Seesternen ist in der Schlafnische auch
noch ein toller Snoezelen-Bereich ent-
standen. Das ist ein weißer, reizarmer
Raum mit Wassersäule, Lichtspielen und
einer großen Matratze zum Liegen und
Entspannen. Und die ersten Tage waren
richtig spannend. So viele neue Sachen
und Eindrücke. Der Außenbereich ist
hoffentlich auch bald fertig. Vor allem
muss das Gras jetzt noch wachsen!
Bis bald mit spannenden Geschichten
aus unserem neuen Kindergarten, Euer
Sonnenblümchen!
Hinweise: Samstag 23.04.,
14-16:30 Uhr Tag der offenen Tür!
Sie sind herzlich eingeladen!
Bitte beachten Sie unsere neuen Kon-
taktdaten: Kindertageseinrichtung ∙
St. Michael ∙ Schulstr. 6 ∙Bruchhausen,
Tel: 07243 / 3447589 E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
● www.kath-ettlingen-land.de

Geschwister-Scholl-Schule
Förderverein der
Geschwister-Scholl-Schule
Bald ist es wieder so weit. Holger Schu-
macher, Entwickler der wo-de Sicher-
heitsschulungen, kommt wieder zu
unseren Erstklässlern in den Unterricht.
Thema ist die aggressionsfreie Konflikt-
lösung in der Schule, Unterschied zwi-
schen Petzen / Hilfe holen u.a.
Auch dieses Jahr kann der Förderverein
die kompletten Kosten für diesen einen
Baustein aus dem wo-de Kinder-Seminar
übernehmen. Ein herzliches Dankeschön
vorab an das engagierte Lehrerkollegium,
das die Durchführung im Rahmen des
Unterrichts und die Umsetzung des Er-
lernten im Schulalltag erst möglich macht
sowie an die Schulleitung und unseren
Hausmeister, die uns die Nutzung der
Schulräumlichkeiten ermöglichen. Na-
türlich werden auch wieder die wo-de-
Hauptseminare angeboten mit Themen
wie: Fremd oder nicht fremd? Der Schul-
weg / der Pausenhof, Mobbing, Verhalten

am Auto, Wie und wo bekomme ich Hil-
fe? Praktische Übungen und Selbstver-
teidigung u.v.m.
Das Kinderseminar findet statt vom
28.4. – 1.5. und das Erwachsenense-
minar vom 29. - 30.4., jeweils in den
Räumlichkeiten der GSS-Bruchhausen.
Nähere Infos und Anmeldemöglichkeiten
zu den Kursen finden sie auch unter:
www.wo-de.de
Selbstverständlich können auch Kinder,
die nicht die Geschwister-Scholl-Schule
besuchen, an den Seminaren teilnehmen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Sportabzeichen
Die Leistungen für das Deutsche Sport-
abzeichen sind ein Leistungsnachweis
eines jeden, welche Leistungskraft er
noch besitzt. Um das zu testen, bieten
wir jeden Sonntag von 10 bis 12 Uhr
auf dem Sportplatz des Turnvereins ein
kostenloses Training an, auch für Nicht-
Mitglieder. Bei Regen geht es in die ver-
einseigene Turnhalle. Das Training hat
am vergangenen Sonntag begonnen.

FV Alemannia Bruchhausen
A-Juniorinnen
4. Spieltag Frühjahrsrunde SG Hohen-
sachsen - FVA Bruchhausen 3:3 (2:2)

Mit toller Moral ersten Punkt erkämpft
Gegen die A-Juniorinnen aus Hochen-
sachsen entwickelte sich von Anfang an
ein intensives Spiel für die Mädels des
FVA. Früh merkte man, dass sich hier
zwei Mannschaften auf Augenhöhe ge-
genüber standen. Zunächst kamen aber
die A-Juniorinnen des FVA besser ins
Spiel und gingen auch verdient mit 1:0
in Führung. Die Mädels aus Hohensach-
sen ließen keine Zeit zum Ausruhen und
glichen zum 1:1 aus. Die FVA Mädels
zeigten sich aber in keinster Weise ge-
schockt und schlugen postwendend zu-
rück. Das doch körperlich sehr intensive
Spiel zeigte Wirkung und die Mädels
des FVA konnten den 2:2 Ausgleichs-
treffer leider nicht verhindern.
Nach der Halbzeitpause ging es dann
aber mit Volldampf weiter. Die FVA Mä-
dels übernahmen zunächst wieder das
Kommando, konnten aber keine der
Chancen verwerten. Die Gegnerinnen
blieben weiterhin gefährlich. So kam es
leider wie so oft im Fußball. Wenn Du
deine Chancen nicht nutzt, dann schlägt
der Gegner zu. Mit einer der wenigen
Torchancen in der zweiten Halbzeit ging
Hohensachsen mit 3:2 in Führung. Aber
mit einer tollen Moral stemmten sich
die FVA Mädels gegen die drohende
Niederlage. Kurz vor Schluss fiel nach
einem super Spielzug der verdiente 3:3
Ausgleichstreffer. Danach hatte man lei-
der nochmal Pech als ein Ball vom In-
nenpfosten des Tores wieder ins Feld
sprang, ansonsten hätte man dieses
Spiel sogar noch gewinnen können.
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Unter dem Strich war es aber ein ge-
rechtes Unentschieden.
Für den FVA spielten und kämpften:
Anna Neuner, Lea Dobrovolny, Katja
Kustos, Sophie Kräker, Jana Harten-
stein, Milena Findling, Carolin Callahan,
Emma Lövvelt und Pia Gerlach.

Jugendtrainer/-innen gesucht!
Die Jugendabteilung sucht für die nächste
Spielrunde 2016/17, insbesondere für un-
sere C-Juniorinnen, neue Jugendtrainer/-
innen. Wenn Sie Spaß am Fußball haben
und unseren Junioren/-innen etwas von
Ihrem Fußballwissen/-Können weiterge-
ben möchten, sind Sie bei uns richtig. Es
besteht auch die Möglichkeit, demnächst
an einer Trainerschulung teilzunehmen.
Bei weiteren Fragen erteilt weitere Infor-
mationen Jugendleiter Rolf Brendel (Tel.
938306, 015203267985) oder Michael
Kunz (Tel. 99620).

Ergebnisse vom Wochenende:
E1-Junioren:
FVA – FV Sulzbach 1:0
D-Junioren: SV Spielberg – FVA 0:9
C-Junioren:
TSV Reichenbach 2 – FVA 4:2
A –Juniorinnen:
SG Hohensachsen – FVA 3:3
B-Junioren:
FVA – SG Kirchfeld/Neureut 0:6
C-Juniorinnen:
Spvgg. Ketsch – FVA 4:2

Vorschau:
Freitag, 15.04
C-Juniorinnen, 18.00 Uhr:
FVA – SG Heidelberg-Kirchheim

Samstag, 16.04.
F-Junioren, ab 09.30 Uhr,
beim FC Busenbach
E2-Junioren, 11.00 Uhr:
SC Neuburgweier 2 – FVA
D-Junioren, 13.45 Uhr:
FVA – SG Bad Herrenalb/Schielberg/
Bernbach
C-Junioren, 15.00 Uhr:
FVA – SG Mutschelbach/Auerbach/
Ittersbach

Sonntag, 17.04.
B-Junioren, 10.30 Uhr: FVA –
SG Karlsruher Bergdörfer
A-Juniorinnen, 13.00 Uhr:
FVA – TSG 1899 Hoffenheim 2

Montag, 18.04.
E1-Junioren, 17.30 Uhr:
SSV Ettlingen – FVA

Dienstag, 19.04.
D-Junioren, 18.30 Uhr:
FVA – Karlsruher SV 2

Mittwoch, 20.04.
C-Junioren, 18.30 Uhr:
FVA – SV Spielberg

FVA I – TSV Auerbach I 0:3 (0:1)
Gegen das Überraschungsteam der Liga
TSV Auerbach unter Leitung von Ex-FVA
Trainer Uwe Scherer unterlag der FVA

nicht unerwartet. Ohne 4 Stammspie-
ler angetreten (es fehlten Mayer, Linder,
Battaglia und Lazarevic) konnte man
lediglich eine Halbzeit einigermaßen
mithalten, ehe sich der Gast letztlich
verdient durchsetzte. Konnte FVA Kee-
per Timo Weber nach 3 Minuten noch
klären, gab es für die Gäste erstmals
nach acht Minuten Grund zum Jubeln,
als S. Pfeifer nach einem FVA Ballverlust
und schnellem TSV Konter den Gast in
Front schoss. Danach gab es nur weni-
ge Torszenen zu sehen und so führten
die Gäste zur Pause knapp mit 1:0.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Spiel-
führer Stoitzner (51.) schnell auf 0:2.
Nach einer schönen und schnellen Kom-
bination steuerte er auf T. Weber zu und
ließ diesem keinerlei Abwehrchance.
Entschieden war die Partie endgültig,
als P. Pfeiffer (65.) nach etwas über eine
Stunde traf. Vom FVA kam in der Offen-
sive so gut wie keine gefährliche Aktion
mehr, da Auerbach Ball und Gegner klar
beherrschte und so musste man letztlich
froh sein, dass Timo Weber noch zwei-
mal klasse parierte. Der Sieg der Gäste
ging letztlich auch in dieser Höhe klar
in Ordnung, da der FVA in der Offensive
einfach nicht zwingend war und Auer-
bach über die 90 Minuten gesehen die
klar reifere Truppe war, wenn auch der
FVA in Halbzeit 1 mithalten konnte.
Hervorzuheben ist die gute Leistung des
sehr jungen Schiedsrichters, der nur we-
nige Fehlentscheidungen traf und diese
für das Ergebnis nicht ausschlaggebend
waren.
Für den FVA hat sich an der Ausgangs-
position nichts geändert, da auch Wös-
singen verlor und der Abstand sich da-
durch nicht verändert hat.
FVA II – TSV Auerbach II 2:2 (2:1)
Zum dritten Mal in Folge blieb der FVA
II ungeschlagen. Nach den wichtigen
Siegen gegen die Konkurrenz aus dem
Tabellenkeller war mit dem TSV Auer-
bach II ein Team mit Chancen auf den
Aufstiegsrelegationsplatz zu Gast. Auer-
bach legte los wie die Feuerwehr, bzw.
war der FVA wohl noch nicht auf dem
Platz angekommen, denn man lag be-
reits nach 3 Minuten zurück. Der FVA
kam kaum zu nennenswerten Abschlüs-
sen, allerdings kam man zum glücklichen
Ausgleich, da ein abgefälschter Flach-
schuss von D. Scherer unhaltbar für den
Keeper im unteren linken Eck einschlug
(23. Min). S. Ade mit einem Tor à la „Tor
des Monats“ aus dem Nichts und aus
gut und gern 30 Metern mit Wucht in
den Torwinkel kurz vor der Pause sorgte
sogar für die Halbzeitführung, die zu
diesem Zeitpunkt schmeichelhaft war.
Wenige Minuten nach der Halbzeit sorg-
te Ex-FVA-Spieler Marc Lachenmaier mit
einem tollen Freistoß für den Ausgleich.
Im weiteren Verlauf gestaltete sich ein
ausgeglichenes Spiel zwischen beiden
Teams. Die Partie wurde umkämpfter
und teils auch verbal ausgeführt, sodass
der Schiedsrichter einige gelbe Karten

zücken musste, was zur Folge hatte,
dass in kurzem Abstand, ca. 15 Minuten
vor Ende, zwei Auerbacher Spieler mit
gelb-rot den Platz verlassen mussten.
Der FVA versuchte nun noch auf das 3:2
zu gehen, kam aber kaum mehr zu einer
klaren Abschlussszene und hatte Glück,
nach einem Auerbacher Freistoß nicht
noch einen Rückstand in Überzahl zu
kassieren. So blieb es am Ende bei einem
insgesamt gerechten Unentschieden.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag tritt der FVA
beim FC West an, der in der Rückrunde
einfach nicht mehr zu seiner Form zu
finden scheint. Will man beim FVA noch
ein wenig Hoffnung aufrecht erhalten,
dann geht dies nur durch einen Sieg
bei den Karlsruhern. Spielbeginn: 15 Uhr
Der FVA II hat die schwerste aller Aufga-
ben vor sich, man tritt um 13 Uhr beim
hochkarätig besetzten Tabellenführer FC
Espanol II an.

Wahl
Am 05. April trafen sich die Mitglieder
des TC Blau-Weiß Bruchhausen zu einer
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung. In der regulären Mitgliederver-
sammlung am 09. März konnte die Posi-
tion des Kassenwartes nicht neu besetzt
werden. Bei der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung stellten sich das
Ehepaar Rabea und Frank Benedix zur
Wahl und wurden einstimmig für diese
anspruchsvolle Vorstandsaufgabe von
der Versammlung gewählt.
Ein herzliches Dankeschön den beiden
und viel Erfolg bei der Erfüllung dieser
Aufgabe.

Deutschland spielt Tennis
Am Sonntag, 24.4. steht die Anlage des
Tennisclubs in Bruchhausen wieder al-
len Interessierten am Tennisspiel offen.
Kommen Sie zwischen 10 und 17 Uhr
vorbei und spielen Sie mit erfahrenen
Trainern und Spielern. Informieren Sie
sich zu Schnuppermitgliedschaften,
Trainingskursen usw.
Tennisschläger und Bälle werden zur
Verfügung gestellt.

Bike-Team Bruchhausen
Der Frühling ist da!
Am 31.3. startete das Bike-Team
Bruchhausen in die Sommersaison!
Wie immer treffen wir uns jeden Don-
nerstag um 18 Uhr am Sportplatz des
FVA Bruchhausen.
Mitfahren kann jeder, der ein MTB be-
sitzt und einigermaßen Fitness besitzt.
Diese kann dann bis 100% gesteigert
werden.Die Streckenlänge beträgt meis-
tens 40 bis 60 km bei einer Fahrzeit von
2-3 Std., und wird geführt von unserem
Rad-Experten Holger Forjan.
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Wie immer sind auch in dieser Saison
wieder zwei Ganztagesausfahrten ge-
plant, sowie diverse Teilnahmen an RTF,
Heidelsheim, Wissembourg, Wasgau,...

Musikverein Bruchhausen
25. Priesterjubiläum
Pfarrer Dr. Roland Merz
Am Sonntag, 10.04. feierte unser Seel-
sorger und Vereinsmitglied Pfarrer Dr.
Roland Merz sein 25. Priesterjubiläum
in der Kirche St. Dionysius in Ettlingen-
weier. Mit dabei war auch unser Blasor-
chester unter der Leitung von Vizediri-
gent Bernhard Klein.

Mit dem Prozessionsmarsch „Panem
Coelie“ wurde die Prozession vom Rat-
haus zur Kirche geleitet. Nach dem
Gottesdienst empfingen unsere Musiker
die Kirchengemeinde mit dem Marsch
„Hoch Badnerland“. Mit dem „Egerlän-
der Fuhrmanns-Marsch“, auch besser
bekannt als „Der Bruchhausener“, ging
es von der Kirche über die Römerstraße
mit flotter Marschmusik zur Bürgerhalle.
Der Musikverein Bruchhausen wünscht
Pfarrer Dr. Roland Merz alles Gute zu
seinem 25. Priesterjubiläum und be-
dankt sich recht herzlich für die gute
Zusammenarbeit.

Nachwuchs beim MVB
Wir gratulieren recht herzlich unserer
Flötistin Carina und ihrem Kai zur Ge-
burt ihres Sohnes Jonas. Auch unserem
Posaunisten Opa Hans, seiner Familie
sowie den Uromas gelten unsere Glück-
wünsche.

Vorankündigung „105 Jahre
Musikverein Bruchhausen -
25 Jahre Vereinsheim“
Vom 29. April bis 1. Mai veranstaltet
der Musikverein Bruchhausen sein „Ge-
burtstagsfest“ mit einem Zeltfest auf
dem Festplatz in Bruchhausen. Der Ver-
ein feiert seinen 105. Geburtstag und
unser Vereinsheim wird 25 Jahre alt. Im
Vereinsheim findet eine kleine Ausstel-
lung über die Vereinsgeschichte sowie
die Bauzeit des Vereinsheimes statt. Im
Festzelt gibt es derweilen Musik non-
stop für Jung und Alt.

Süßes zum Fest
Wer einen süßen Beitrag zum Geburts-
tagsfest leisten möchte melde sich bit-
te bei Coffeemaker Hans Vetter, Tel.:
90776. Herzlichen Dank für die Unter-
stützung.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um
18:15 Uhr; Blasorchester:
donnerstags um 20:00 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Einladung zur JHV 2016
Am Dienstag ,19. April, um 19 Uhr, findet
im Vereinsheim die nächste ordentliche
Jahreshauptversammlung des Ge-
sangverein Edelweiß Bruchhausen statt.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder sehr
herzlich eingeladen. Es werden, wie
in jedem Jahr, Teilwahlen durchgeführt.
Eine Singstunde findet an diesem Abend
nicht statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Turnusmäßige Neuwahlen (Teilwahlen)
7. Aktivitäten
8. Verschiedenes
Gemäß § 14 der Vereinssatzung hat je-
des Mitglied das Recht Anträge einzu-
bringen, über die bei der Versammlung
beraten und abgestimmt wird.
Anträge sind mindestens vier Tage vor
der Versammlung beim Vorstand schrift-
lich und begründet einzureichen.
Hinweis: Bei den anstehenden Neuwah-
len können selbstverständlich auch för-
dernde Mitglieder in die Vereinsverwal-
tung und in den Vereinsvorstand gewählt
werden. Bewerbungen und Vorschläge
werden gerne entgegengenommen.

Termine zum Vormerken:
So. 24. April, 10 Uhr - Auftritt InTone
beim Konfirmations-Einsegnungsgottes-
dienst der Luthergemeinde in der St.-
Josef-Kirche, Bruchhausen.
Sa./So. 7./8. Mai - GVE Spargelfest.
Auch in diesem Jahr: Leckere Gerichte
mit frischem badischen Spargel am Wo-
chenende von Muttertag auf dem Ge-
lände vor dem Vereinsheim, Teichweg 6
in Bruchhausen. Zeiten: Sa. 17 - 23 Uhr,
So. 11 - 15 Uhr.
Probenzeiten:
Männerchor: I. d. R. jeden ersten Mon-
tag im Monat, 20 - 21 Uhr.
Chor InTone: Dienstags, 20 - 21:30 Uhr.
Anschließend jeweils geselliges Beisam-
mensein.
Weitere Vereinsinfos & Kontakt:
www.gve-bruchhausen.de

VdK Bruchhausen
Der VdK lädt wieder am Donnerstag
21.4. ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol 98912 oder Luise Cor-
nely 91919 melden.

Ortsverwaltung

Herbert Hermann verstorben
Am 3. April 2016 verstarb im 88.
Lebensjahr Herbert Hermann.
Unsere Gemeinde verliert mit ihm
einen Mitbürger, der sich in vie-
len Bereichen engagiert hat. Nicht
nur in der Kirchengemeinde war
er lange Jahre aktiv tätig, auch in
der politischen Gemeinde setzte
er sich immer wieder für die Be-
lange unseres Dorfes ein. So war
er von 1984 bis 1989 Mitglied im
Ortschaftsrat Ettlingenweier und
hat in diesem Gremium durch sein
persönliches Engagement die Ent-
wicklung unseres Ortes entschei-
dend mitgeprägt.
In seiner Amtszeit wurde z.B. die
Erstellung unserer Ortschronik auf
den Weg gebracht, das Regenrück-
haltebecken am Festplatz geplant,
der Startschuss für die Umlegung
des Gansgrabens gegeben, der
Standort für den Grünsammelplatz
festgelegt, die Aussegnungshalle
auf dem Friedhof erweitert.
Viele weitere, alltägliche Anliegen
standen in den 5 Jahren auch zur
Entscheidung an, an denen Herbert
Hermann stets konstruktiv und mit
viel Sachverstand mitgewirkt hat.
Ich erinnere mich besonders gern
an sein freundliches und ruhiges
Wesen und daran, dass er einem
auch in schwierigen Situationen
Mut machen konnte und Zuver-
sicht verströmte. Auch nach sei-
nem Ausscheiden aus dem Ort-
schaftsrat und auch in der langen
Zeit seiner Krankheit zeigte er sich
immer interessiert am vielfältigen
Geschehen in unserem Ort.
Die Gemeinde trauert mit den An-
gehörigen und dankt Herbert Her-
mann für alles, was er für unser
Dorf getan hat.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Einsatz der Kehrmaschinen
Am Mittwoch, 20. April kommen in Ett-
lingenweier die große Kehrmaschine
und die kleine Kehrmaschine zum Ein-
satz.
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Die Einwohner werden gebeten, durch
das Wegfahren ihrer PKW ein ungehin-
dertes Reinigen der Straßen zu ermög-
lichen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderung
Die nächste Wanderung ist am 17.4.
im Murgtal bei Forbach und dauert ca.
3,5 Std.
Einkehr ist nach der Wanderung in For-
bach.
Abfahrt ist am Bahnhof Bruchhausen um
8.13 Uhr, Fahrkarten werden besorgt.
Wanderführer: P. Weicholdt, Tel. 91775

Vorschau auf die Taubergießenboots-
fahrt durch die Rheinauen bei Rhein-
hausen
Am 19. Juni werden wir unter fachkundi-
ger Führung in Stocherkähnen auf dem
Altrhein das Naturschutzgebiet Tauber-
gießen erkunden und bei einer 1,5-stün-
digen kleinen Wanderung die Pflanzen
der Auenlandschaft kennen lernen.
Genauere Informationen über die Fahrt
mit öffentlichen Verkehrsmitteln und
das Mittagessen in einer Fischerstube
folgen. Die Kosten für die Bootsfahrt
inkl. geführter naturkundlicher Rückwan-
derung betragen EUR 100,- pro Kahn
(max. 10 Personen pro Kahn).
Da die Kähne gebucht werden müs-
sen, ist eine verbindliche Anmeldung
bis 23.4. bei Benno Speck, Tel. 07243-
91497 erforderlich. Gäste sind herzlich
willkommen.

Abt. Handball
TSV Graben - TVE I 15:18 (9:5)
Schon vor Spielbeginn wollten unsere
TVE-Damen den Auswärtssieg mit nach
Hause nehmen.
Doch der Sieg gegen die Grabener Da-
menmannschaft musste hart erkämpft
werden und war in der ersten Halbzeit
kaum denkbar. Durch große anfängliche
Schwierigkeiten unserer Damen kam es
nur zu fünf Toren in 30 Min. Viele Ball-
verluste ermöglichten dem gegnerischen
Team in Führung zu ziehen. Doch nach
der Halbzeitpause die überraschende
Wendung. Durch eine Unterzahl der geg-
nerischen Mannschaft und wiedergefun-
denen Mut klappte es im Angriff. So
kämpften sich unsere Damen an ein 9:9
heran. Durch weniger Ballverluste, eine
gute Abwehr und viel Teamgeist holten
sie dann doch die letztendlich knappen
aber wohlverdienten zwei Punkte.
Es spielten: Lara Hurle (Tor), Paola Sala-
dino, Christina Kassel (2), Michelle Do-
nié, Janis Spohn, Saskia Kassel, Lena
Drixler (5), Laura Cullmann (2), Tamara
Müller (3), Antonia Eilebrecht (1), Lea
Maisch (4), Sophie Ochs (1)

TV Ettlingenweier - MTV Karlsruhe
30:32 (16:13)
Gegen den Tabellendritten schramm-
te man an einer Überraschung vorbei.
Die Herren des TVE zeigten endlich
mal das Potenzial, das in ihnen steckt
und brachten ein Spitzenteam an den
Rand einer Niederlage. Vor allem in der
Abwehr ging es aggressiv zur Sache.
Durch Balleroberungen konnte man ei-
nige Konter starten. Die offene Abwehr
der Gegner nutzte man zu Kreisanspie-
len, woraus schöne Treffer resultierten.
Verdient mit drei Toren Vorsprung ging
es in die Halbzeit. Dann ließ der TVE al-
lerdings nach. Besonders im Angriff traf
man das Tor nicht oder man hatte Pech
und der Ball sprang an den Pfosten.
So zog der MTV auf drei Treffer davon.
Durch starken Kampf konnte man aller-
dings wieder ein Unentschieden errei-
chen. Am Ende hatte der TVE wieder
viel Pech und musste die Punkte, die
eigentlich auf Grund der starken Leis-
tung verdient gewesen wären, abgeben.
Es spielten: Daniel Steinhülb (Tor), Jan
Weßbecher (Tor), Jannis Rapp (3), Ale-
xander Mahrle, Felix Roskos (6), Lukas
Rauch (1), Marius Ochs (6), Paul Manea
(3), Yannic Rauch (2) Maximilian Bregler,
Björn Weber, Dominik Deubel (3), Martin
Gladitsch (6)

Ausblick auf den kommenden Spieltag:
Am Samstag, 16. April, trifft unsere
Herrenmannschaft um 19.30 Uhr in der
Sporthalle Linkenheim auf den Tabellen-
nachbarn der HSG Li-Ho-Li. Um unmit-
telbar an die starke Leistung aus der
vergangenen Woche anzuknüpfen, wol-
len die Herren dieses Keller-Duell der 2.
Kreisliga für sich entscheiden.
In der Landesliga Süd stehen die Weirer
Damen momentan auf dem 7. Tabellen-
platz. Wenn man die Saison auf dem 6.
Tabellenplatz beenden würde, wäre dies
das Eintrittsticket in die Verbandsliga der
kommenden Saison. Ihre nächste Partie
bestreiten die Damen am Sonntag, 17.
April, um 15.30 Uhr in der Reinhold-
Crocoll-Sporthalle in Knielingen gegen
den TV Knielingen 2.
Kommen Sie zu diesen entscheidenden
Partien in die Hallen und feuern Sie die
beiden Teams lautstark an – es geht
um was!

Damen 1 – Landesliga Süd
TV Ettlingenweier : HC Neuenbürg
24:16 (12:7)
Nach dem Erfolg der vergangenen Wo-
che konnten unsere Damen auch die
heutigen zwei Punkte auf ihrem Konto
verbuchen. Nach eher trägem Beginn für
die Zuschauer kam es in der 9. Spiel-
minute zum ersten Aufreger des Spiels:
Der HC Neuenbürg kassierte eine rote
Karte, nachdem Lena Drixler den Ball
in der Abwehr erobern konnte und im
Konter frei vor dem Tor umgerannt wur-
de. Laute Proteste der Zuschauer und
Beschwerden über den Schiedsrichter
sollten leider den gesamten weiteren

Spielverlauf begleiten. Bleiben wir je-
doch beim Erfreulichen: Ab dem Treffer
zur 3:2-Führung gaben die Weirer Da-
men ihre Führung bis zum Spielende
nicht mehr aus der Hand. Die dabei
größte Herausforderung im gesamten
Spielverlauf bestand darin, die gegneri-
sche Nummer 13 auf der Rechts-Außen-
Position in den Griff zu bekommen, was
zu selten gelang. Das schöne Angriffs-
spiel hingegen ermöglichte es dennoch,
mit einer wohlverdienten 5-Tore-Führung
in die Pause zu gehen.
Nach dem Seitenwechsel kamen die
Mädels schwach zurück. So erlaubten
sie sich zu viele Fehler im Aufbauspiel,
doch der Gegner konnte diese Situati-
on nicht zur Aufholjagd nutzen, Torhü-
terin Lara Hurle zeigte in dieser Phase
des Spiels ihre ungeheuren Qualitäten,
auch wenn ihr Highlight ein parierter
7-Meter inklusive Nachwurf in der 26.
Minute war. Ab der 42. Minute nahm
der Gegner die erfolgreichste Torjägerin
des TVE, Lea Maisch, in Manndeckung.
Mit ihren acht beigetragenen Treffern
sollte sie schließlich auch beste Werfe-
rin des Spiels werden. Diese Maßnah-
me stellte die Weirer Damen anfangs
vor einige Probleme, bis sie schließlich
die dadurch entstandenen Lücken für
sich nutzen konnten. Mit einer starken
Mannschaftsleistung gewannen die Wei-
rer Damen somit vollkommen verdient
ihr Heimspiel. Da der direkte Konkurrent
um den sechsten Tabellenplatz verlor
und in der kommenden Woche zum Ta-
bellenführer fahren muss, gilt es nun
mit zwei weiteren Siegen die Saison in
Richtung Verbandsliga zu beenden. Auf
geht’s Mädels! Es siegten: Chrissi Kas-
sel (1), Michelle Donié (1), Janis Spohn
(1), Lena Drixler (3/1), Tamara Müller (5),
Lara Hurle (Tor), Nina Barragan-Garcia
(Tor), Antonia Eilebrecht (4), Sophie
Ochs (1), Fabi Deck, Lea Maisch (8) und
Sassi Kassel.

Fußballverein Ettlingenweier
2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II - FC Südstern Karls-
ruhe 1:2 (1:0)
Torschütze: BERNHARD BAIER
Die 2. Mannschaft des FVE wollte auch
in diesem Spiel gegen den Tabellen-
nachbarn Punkte holen. Zunächst sah
auch alles danach aus. Bereits in der
13. Spielminute brachte Bernhard Baier
den FVE mit einem Hammerschuss ins
links Eck in Führung. Weitere Chancen
konnten bis zur Halbzeit nicht genutzt
werden. Nach dem Seitenwechsel kam
der FVE nicht mehr ins Spiel und zeigte
keine gute Leistung. In der 63. Spielmi-
nute konnte der FC Südstern einen Frei-
stoß im Tor des FVE unterbringen und
zum 1:1 ausgleichen. 4 Minuten später
verwandelte der FC Südstern einen Elf-
meter und ging mit 2:1 in Führung. Dies
war dann auch der Endstand. Mit die-
sem Sieg zog Südstern am FVE in der
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Tabelle vorbei. Es gilt nun die Nieder-
lage schnell abzuhaken, denn mit dem
Tabellenzweiten SG Stupferich wartet
am nächsten Wochenende ein schwerer
Gegner.

VORSCHAU
Sonntag, 17.04.16 um 15:00 Uhr
SG Stupferich - FV Ettlingenweier II

3. MANNSCHAFT
SC Schielberg - FV Ettlingenweier III

5:2 (2:0)
Torschützen: DOMINIK MÜLLER, HANS-
MICHAEL KOCH
Der SC Schielberg erwischte die 3.
Mannschaft des FVE eiskalt und ging
bereits in der 1. Spielminute in Führung.
Der frühe Rückstand warf die defensive
Taktik über den Haufen. In der 1. Halb-
zeit musste man kurz vor dem Halbzeit-
pfiff das 2:0 hinnehmen.
Zu Beginn der 2. Halbzeit agierte der
FVE offensiver und zeigte eine engagier-
te Leistung, konnte aber einige Chancen
nicht nutzen. Für den FVE trafen noch
Dominik Müller und Hans-Michael Koch.
5:2 lautete dann der Endstand - eine
Niederlage die etwas zu hoch ausfiel.
Ein Lob an die gesamte Mannschaft die
eine sehr gute Leistung zeigte.

VORSCHAU
Sonntag, 17.04. um 13:00 Uhr
FV Ettlingenweier III - SW Mühlburg

E-JUGEND
1. Spieltag am 20.3.
FV Ettlingenweier – KSC 2:11 (0:5)
Aufgrund unserer hervorragend gespiel-
ten Vorrunde durfte unser Team gleich
am ersten Spieltag wohl gegen den
vermeintlich stärksten Gegner antreten.
Der FVE benötigte gute 20 Minuten, um
langsam den Respekt vor dem KSC ab-
zulegen. Am Ende der ersten bzw. bis
zur Hälfte der zweiten Halbzeit konnte
man ein paar Nadelstiche setzen, welche
Erblin mit zwei Toren nutzen konnte und
Finn einmal das Lattenkreuz traf und ein
weiterer Schuss gerade noch von der
Linie gekratzt werden konnte. Ein super
Rückhalt war unser Torwart Marcel, wel-
cher mehr als genug zu tun hatte.

2. Spieltag am 9.4.
ASV Wolfartsweier – FV Ettlingenweier

2:5 (1:4)
Gleich von Anfang an wurde der Gegner
unter Druck gesetzt mit sehr schönen
Ballkombinationen und zwei schnellen
Toren von Finn. Beim 3:0 gab es einen
Abschlag von unserem Tor von Erblin
über das halbe Spielfeld mit einer direk-
ten Annahme von Finn, welcher sofort
abzog und Noah ein Meter vor dem
gegnerischen Tor nur noch einschieben
musste.
Mit zwei weiteren Toren von Erblin war
das Spiel gelaufen und man konnte gut
durchwechseln.
Die drei Punkte waren hoch verdient und
jetzt darf man sich auf unsere nächsten
Gegner freuen.

Es spielten: Marcel, Nicolai, Jan-Philipp,
Erblin, Robin, Nico, Emma,Finn, Noah,
Samuel und Benjamin.

VORSCHAU
3. Spieltag, am Samstag, 16.04. um
12.00 Uhr
FV Ettlingenweier – SV Langensteinbach

1. MANNSCHAFT
1. FC 08 BIRKENFELD - F V E

1:1 (0:1)
Torschütze: DOMINIC MAI
Gegen den Austiegsaspiranten und Ta-
bellendritten FC Birkenfeld sahen die
vielen mitgereisten Fans und Zuschauer
ein starkes 1:1-Unentschieden. Von Be-
ginn an machten beide Mannschaften
mächtig Druck auf den Führungstreffer.
Obwohl die 1. Mannschaft des F V E
mehr vom Spiel hatte, blieb der FC Bir-
kenfeld mit seinen Vorstößen immer ge-
fährlich, blieb aber an unserer starken
Abwehr, wo TOBIS KRAUT mit seinem
besten Spiel dieser Runde, am 16-Me-
ter-Raum immer hängen. Nachdem die
ANSTETT-TRUPPE mehrere gute Tor-
chancen ausließ, war es dann in der
28. Spielminute DOMINIC MAI, der sei-
ne Farben mit einem leicht abgefälsch-
ten 20-Meter-Gewaltschuss in Führung
brachte. Bis zum Halbzeitpfiff verflachte
das Spiel etwas. So ging es mit einer
1:0-Führung beim Tabellendritten in die
Halbzeitpause.
Die ersten 15 Spielminuten der 2. Halb-
zeit war das Spiel des F V E von vie-
len leichtsinnigen Abspielfehlern geprägt
und der Gegner kam dadurch immer
besser ins Spiel. Danach drehte das
Spiel zu Gunsten des Gegners. Der FC
Birkenfeld drückte die 1. Mannschaft des
F V E in ihre Hälfte und unser sehr gut
spielender Tormann OLIVER HOFHEINZ
hielt mit tollen Paraden den F V E im
Spiel. Doch in der 73. Spielminute war
auch er nach einem Eckball machtlos
und der FC Birkenfeld glich mit einem
Kopfball zum 1:1 aus. Die letzten 15
Spielminuten erhöhte der Gegner noch-
mals das Tempo und drängte mit allem
was er hatte auf den Siegtreffer. Die
gesamte Mannschaft des F V E hatte
jetzt alle Füße voll zu tun um nicht als
Verlierer den Platz zu verlassen, denn
einige gut vorgetragene Konter des F V
E wurden leichtfertig vergeben.
Zum Schluss ein leistungsgerechtes 1:1
Unentschieden, das sich die gesamte
1. Mannschaft diesmal erkämpft hat.
So blieb die 1. Mannschaft des F V E
auch im 5. Spiel in Folge ungeschlagen.
Schon am kommenden Samstag kommt
mit dem FC Espanol ein unangeneh-
mer Gegner und in den letzten Spielen
erfolgreiche Mannschaft nach Ettlingen-
weier. Doch mit dieser hervorragenden
Einstellung und den FANS im Rücken
sollte es dem F V E gelingen, dass die
Punkte in Ettlingenweier bleiben.

VORSCHAU
Samstag, 16.4. um 16 Uhr
F V E - FC ESPANOL KARLSRUHE

F-JUGEND
1. Spieltag am 09.04.16 in Ettlingenweier
Eine gelungene Veranstaltung zum Auf-
takt der Freiluftsaison am 1. Spieltag
wurde das bekannte 4:4 gespielt. Der
FVE 1 + 2 konnte insgesamt 51 Spieler
begrüßen, die vom FV Aleman. Bruch-
hausen 1 + 2, FC Busenbach, TSV Spes-
sart und SV Völkersbach kamen. Alle
Kinder hatten viel Spaß bei den Spielen.
Vielen Dank allen Helfern, Kuchenspen-
dern und allen, die zum Gelingen der
Veranstaltung beigetragen haben.

VORSCHAU
Der 2. F-Jugend-Spieltag findet am
Samstag, 16.04.16 ab 09:30 Uhr beim
FC Busenbach statt.

D-JUGEND
FC Südstern Karlsruhe - FV Ettlingen-
weier 1:1 (1:1)
Torschütze: RUBEN ALVES
Bei besserer Chancenauswertung wäre
auch ein Auswärtssieg möglich gewe-
sen, jedoch muss man auch bedenken,
dass der FVE aufgrund vieler Krank-
heitsausfälle ohne Auswechselspieler
angetreten war. Ein Kompliment an alle
für die kämpferische Leistung.
VORSCHAU
Freitag, 15.04. um 17:30 Uhr
FV Ettlingenweier - SG Auerbach/Mut-
schelbach/Ittersbach

C-JUGEND
FV Ettlingenweier - SG Langenstein-
bach/Busenbach 1:4 (1:1)
Torschütze: DENNIS SCHIERHOLZ
Lange Zeit sah es so aus, als ob wir
gegen den Tabellenzweiten einen Punkt
holen könnten, aber am Ende des Spiels
kamen die Gäste vom Albtal doch vor
das Tor des FVEs und gewannen etwas
zu hoch. Aber man konnte sehen, dass
die FVE-Jungs zeitweise sehr gut mit-
halten konnten.

VORSCHAU
Freitag, 15.04. um 18:30 Uhr
SV Spielberg - FV Ettlingenweier

DAMENMANNSCHAFT
15. Spieltag Damen: FV Ettlingenweier -
FSV Büchenau 0:2 (0:2) +++
Die Damen des FVE traten am vergan-
genen Samstag gegen das Team aus
Büchenau an, das punktgleich mit dem
Ersten der Liga ist. Im Hinspiel liefer-
ten die FVE-Mädels ein gutes Spiel und
konnten gut mithalten. Umso motivierter
starteten sie deshalb in das Rückspiel.
Leider ging der FVE nach einem unhalt-
baren Freistoßtor des Gegners schon
nach 5 Minuten in Rückstand. Im weite-
ren Spielverlauf dominierte der Gegner.
Den Damen des FVE fehlte es speziell
im Vorwärtsgang an Ideen. So erhöhte
der Gegner in der 30. Minute auf 0:2.
Nach der Pause wurden die FVE-Mädels
besser. Für eine gefährliche Situation
vor dem gegnerischen Tor reichte es
jedoch nicht. Büchenau spielte weiter
dominierend. Herausragende Leistung
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in diesem Spiel zeigte unsere Torfrau
Anette Becker. Am Ende blieb es beim
0:2 für Büchenau. Ein solches Ergebnis
ist allerdings bei einem um den Aufstieg
spielenden Team verkraftbar.
Die Damen des FVE treten am kommen-
den Sonntag auswärts um 15 Uhr gegen
den ASV Durlach an.

Der Fußballverein Ettlingenweier
trauert um sein langjähriges Mit-
glied

Edwin Heiser
* 12.12.1938 † 5.04.2016
Edwin Heiser trat 1948 in den FV
Ettlingenweier ein. Als Aktiver spiel-
te er in allen Fußballmannschaften
des FVE. Er engagierte sich als
Trainer unserer Jugendmannschaf-
ten und der 1. Mannschaft und
vertrat den FVE als Schiedsrichter,
in der Verwaltung des FVE über-
nahm er das Amt des Kassiers.
Der Vorstand und die Mitglieder
des Fußballvereins Ettlingenweier
trauern mit den Angehörigen um
Edwin Heiser. Wir werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Abt. Wandern
Von Gernsbach-Mitte durch den Kurpark
und das Igelbachtal nach Loffenau geht
die Wanderung am Sonntag, den 24.
April 2016. Der Rückweg führt über die
Laufbachwasserfälle und das Laufbach-
tal nach Hörden. Sie ist leicht und ca.
8-9 km lang.
Einkehr ist gegen 12.30 Uhr in der „Son-
ne“ in Loffenau.
Treffpunkt:
8.30 Uhr Ettlingen Stadt
8.48 Uhr Abfahrt
9.13 Uhr Abfahrt Albtalbahnhof
Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Paula Allenbacher,
Tel. 98768.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Ergebnisse Generalversammlung
Auf der Generalversammlung am Sonn-
tag, 3.4. im Vereinsheim standen neben
den Berichten der Vorstandsmitglieder
und deren Entlastung, welche einstim-
mig erfolgt ist, auch die Neuwahlen für
die kommenden zwei Jahre an.
In seiner Zusammenfassung über das
vergangene Jahr konnte Vorstand Mat-
thias Buchmüller über diverse sport-
liche und soziale Aktivitäten des Ver-
eins berichten. Dazu gehörten z.B. die
Austragung der 30. Ettlinger Stadt-
meisterschaften, Teilnahme an diversen
Tischtennis-Turnieren im Kreis Karlsruhe
und als sportlicher Höhepunkt der Auf-
stieg der 1. Herrenmannschaft in die
Verbandsklasse. Als kulturelles Highlight
blickte er zurück auf den Vereinsausflug
an den Bodensee, der in jeder Bezie-

hung den Mitgliedern in glühender Erin-
nerung haften bleiben wird.
Natürlich wagte er gleichfalls einen Blick
in die Zukunft, denn der Terminkalender
des TTV ist auch für dieses Jahr schon
wieder prall gefüllt z.B. mit dem Aus-
flugs-Event „Mit der Draisine durch die
Pfalz“, aber auch die kommende Saison
verspricht nach den neuerlichen zwei
Meisterschaften und den damit verbun-
denen Aufstiegen interessant zu werden.
Bei den Neuwahlen wurden folgende
Personen für die nächsten 2 Jahre in
die Vorstandschaft des TTV Ettlingen-
weier gewählt:1. Vorsitzender: Matthias
Buchmüller, Stellvertretender Vorsitzen-
der: Iqbal Chawla, Sportwart: Daniel
Auchter, Jugendwart: Anton Truong,
Damenwartin: Birgit Clour, Kassenwart:
Martin Lumpp, Schriftführer: Joachim
Naß, Pressewart: Harald Schade, Bei-
ratsvorsitzender: Michael Bönke und
Stellvertretender Beiratsvorsitzender:
Adrian Grotz
Die Vorstandschaft bedankt sich für das
ihr entgegengebrachte Vertrauen und
hofft auf eine angenehme Zusammen-
arbeit!

Lumpp / Naß / Grotz / Buchmüller / Auch-
ter / Chawla / Clour / Bönke

Ergebnisse letzte Spiele
Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:3 gegen SG-DJK Ost/PSV Karlsruhe
Ohne Pos. 2 und 3 weiterhin auf Er-
folgskurs!
Verletzungsbedingt musste die zweite
Mannschaft bei ihrem vorletzten Heim-
spiel am 22. März auf die nominelle Pos.
2 Stefan Hamhaber und Pos. 3 Markus
Wipfler verzichten. Trotzdem konnte das
Spiel relativ eindeutig gewonnen wer-
den. Unser Dank geht an die Ersatz-
spieler Matthias Buchmüller und Armin
Maurer.
Adrian Grotz (2.5), Anton Truong (2.5),
Frank Kettendorf (1.5), Claus Müller
(1.0), Armin Maurer (1.0) und Matthias
Buchmüller (0.5)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:4 gegen TG Söllingen III
Meisterschaft perfekt!
Zum letzten Mal ging es am vorletzten
Wochenende zu einem Auswärtsspiel
nach Söllingen, um für die zweite Mann-
schaft den Aufstieg perfekt zu machen.
Trotz krankheitsbedingtem Ausfall von
Stefan Hamhaber konnte sich die Mann-
schaft gegen die starken Gegner aus
Söllingen ohne große Probleme durch-
setzen.

Claus Müller (2.0), Adrian Grotz (1.5),
Markus Wipfler (1.5), Frank Kettendorf
(1.5), Martin Lumpp (1.5) Anton Truong
(1.0)

Herren V Kreisklasse C, Staffel 1
9:3 gegen EK Söllingen III
Letzter Auftritt in der C-Klasse!
Als Gäste bei uns konnte die Fünfte vor
einer Woche ihren letzten Gegner in die-
ser Spielrunde empfangen. Nach den 3
Eingangsdoppeln konnte der TTV Ettlin-
genweier sich entsprechend mit 2:1 ab-
setzen. Auch in den Einzelbegegnungen
konnten sich alle Spieler jeweils relativ
deutlich durchsetzen. Einzige Ausnah-
me war die Nummer 1 der Söllinger,
die ihre starke Serie auch gegen uns
fortsetzen konnte. Erwähnenswert war
heute der überzeugende Auftritt unseres
Ersatzspielers Zhen Pei mit einem kla-
ren Punktgewinn. Letztendlich konnten
wir damit gegen Söllingen 3 mit 9:3
gewinnen. Eine tolle Meisterschaftsfeier
soll die überzeugende Leistung unse-
rer Mannschaft in dieser Verbandsrunde
krönen. Die Vorplanungen laufen.
Armin Keller (2.5), Joachim Naß (1.5),
Anton Fucik (1.5), Franz Hable (1.5), An-
dreas Liebig (1.0) und Zehn Pei (1.0)

25. Priesterjubiläum Pfarrer Dr. Merz
Am vergangenen Sonntag feierte unser
Pfarrer Dr. Roland Merz sein 25. Pries-
terjubiläum. Hierzu umrahmte, neben
vielen Akteuren, auch unser Hauptor-
chester mit traditioneller und moderner
Blasmusik, unter der Leitung von Herrn
Jürgen Weber, die Feierlichkeiten in der
vollbesetzten Bürgerhalle Ettlingenwei-
er. Wir wünschen Pfarrer Dr. Merz alles
Gute zu seinem 25. Priesterjubiläum und
noch viele gemeinsame Jahre in unserer
Seelsorgeeinheit.

Lust wieder Musik zu machen?
Egal ob Kind, Jugendlicher oder Er-
wachsener, ein Instrument kann man
immer erlernen oder du spielst bereits
ein Instrument oder möchtest wieder
einsteigen? Dann bist Du bei uns ge-
nau richtig. Oboe, Klarinette, Saxophon,
Trompete, Querflöte, Piccolo, Fagott, Te-
norhorn, Euphonium, Bariton, Waldhorn,
Posaune, Schlagzeug oder gar die Tuba.
Trau Dich und mach den ersten Schritt.
Gemeinsam machen wir dann musika-
lisch die weiteren.
Ihr Ansprechpartner für weitere Informa-
tionen Melanie Dürr07243 / 524121 oder
per Mail unter vorstand@mv-ettlingen-
weier.de

Hauptorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
15.4. um 20:00 Uhr, im Vereinsheim
statt.

Jugendorchester
Nächste Probe ist am 15.4.
um 18:30 Uhr im Vereinsheim.
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Vorschau:
30.04.: Tanz in den Mai. Mit Livemusik
und viel Platz zum Tanzen
1.5.: Maifest mit Livemusik, Bewirtung,
Spiel und Spaß für die Kinder

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unse-
rem Vorstand unter Tel. 07243 / 524121

Elternabend Springbohnen
Am 25.4. um 17:30 Uhr findet der Eltern-
abend der Springbohnen im Vereinsheim
der GroKaGe (neben der Bürgerhalle)
statt. Alle Eltern sind mit ihren Kindern
herzlich eingeladen. Gerne begrüßen wir
auch neue Kinder mit ihren Eltern, die
Interesse haben, bei den Springbohnen
mitzutanzen. Gesucht werden Mädchen
zwischen 3 und 6 Jahren sowie Jungs
zwischen 3 und 8 Jahren. Anfragen kön-
nen auch unter info@grokage-ettlingen-
weier.de gestellt werden.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Multivisionsshow über Kultur,
Geschichte und Gegenwart des Irans
Persien, ein heute oft verkanntes Land,
ist ein Reiseziel von besonderer Art. Da
sind die architektonischen Kostbarkeiten
der islamischen Zeit, die türkis erstrah-
lenden Städte mit ihren Prunkbauten und
die monumentalen Ruinenstädte aus der
Antike. Da sind die wilden Gebirgssze-
narien und die endlosen Wüsten. Im
Iran trifft sich Tradition und Moderne,
hier mischt sich Religion mit einer viel-
schichtigen Gegenwart. Der traditionelle
Mittelpunkt dieser Reise ist das Albruz-
Gebirge nördlich von Teheran mit dem
höchsten Berg von Iran, dem Dama-
vand, der gleichzeitig auch nationales
Symbol ist. Nach der körperlichen An-
strengung kommt der kulturelle Genuss:
Shiraz, Persipolis, Isfahan und Kashan
geben einen tiefen Einblick in die Kultur,
in Geschichte und Gegenwart. Die Refe-
rentin dieses Vortrags am Mittwoch, 20.
April um 19 Uhr ist wiederum Monika
Weber aus Spessart, bekannt auch vom
letztjährigen Vortrag über Indien.
Veranstaltungsort: Tischtennisraum bei
der Bürgerhalle. Für Gehbehinderte ist
ein Treppenlift vorhanden.

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Oberweier ist am Don-

nerstag, 21.04.2016 um 19:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Oberweier.
Zu Beginn findet eine Bürgerfragestunde
statt.

TAGESORDNUNG
1. Sanierungsgebiet Ortskern Oberweier
2. Vergaberichtlinien städtischer Grund-

stücke im Neubaugebiet „Gässelä-
cker“

3. Gestaltungsfibel für das Neubauge-
biet „Gässeläcker“

4. Gestaltung der Straßenbeleuchtung
im Neubaugebiet „Gässeläcker“

5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes
Die interessierte Einwohnerschaft ist
hierzu herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kehrmaschine
Turnusmäßig fährt die Kehrmaschine am
20. April durch Oberweier.

Fundsachen
Am Friedhof wurde ein einzelner Schlüs-
sel gefunden. Abzuholen bei der Orts-
verwaltung.

Luthergemeinde
Grundschüler in der Osternacht
„Schneller, schneller, schneller, schneller,
die Verfolger sind schon nah“ klang es
mitten in die dunkle Kirche hinein. Als
Mose die Israeliten durch das Schilf-
meer führte, kamen sie frei aus der
Sklaverei des Pharaos. Daran erinnert
die dritte Lesung in der Osternacht der
Luthergemeinde, die dieses Jahr zum
achten Mal in der St. Wendelin-Kirche
gefeiert wurde. Lisann, Tim und Lars
aus der Grundschule Oberweier gestal-
teten in diesem Jahr die Eingangslitur-
gie feierlich mit. So wie beim jüdischen
Passafest das jüngste Kind am Tisch die
Fragen stellt, welche Speisen auf dem
Tisch an die große Befreiungstat Got-
tes erinnern, stellten auch sie zu Beginn
dem Pfarrer Fragen zur Feier: Warum ist
es in der Kirche so dunkel? Wann kommt
das Licht hinein? Außerdem kannten die
Schüler aus dem Religionsunterricht ein
Lied zur Mosegeschichte. Das haben sie
an passenden Stellen zur Lesung vom
Auszug aus Ägypten gesungen. Schließ-
lich haben sie, nachdem die Osterkerze
im Altarraum angekommen war, diesen
mit weiteren Kerzen erhellt. Schließlich
haben sie gemeinsam mit der versam-
melten Gemeinde sich an die Taufe erin-
nert, das festlich von Jan-Peter Knoche
gesungene Evangelium von der Aufer-
stehung Jesu gehört und das heilige
Abendmahl gefeiert. Nach dem Gottes-
dienst wurde am Osterfeuer vor der Kir-
che das leckere Osterbrot von Friedlinde
Voigt geteilt und die Osterfreude in die
Nacht hinausgesungen.

TSV Oberweier
TSV Oberweier geht neue Wege
Vergangenen Samstag konnte Frank
Eschbacher erstmals als 1. Vorsitzender
des Vereines die Mitgliederversammlung
leiten. Dabei durfte er neben den Mit-
gliedern auch den Ortvorsteher, Wolf-
gang Matzka und die Vorsitzende der
ARGE Oberweier, Marie-Luise Fischer
begrüßen. Nach dem Gedenken an die
verstorbenen Mitglieder legte er seinen
Rechenschaftsbericht vor.
Im Mittelpunkt standen dabei drei Punk-
te: die neue Organisationstruktur, die
Helferstunden und die kritische Situation
der 1. Mannschaft.
Anhand eines Organigrammes als Tisch-
vorlage erläuterte er, dass neben den
sportlichen Abteilungsleitern die Verwal-
tung nun um die Bereiche Veranstal-
tungen, Bau/Technik und Sponsoring
erweitert wird. Deren Leiter handeln
selbstständig sowie eigenverantwort-
lich und holen sich aus den Reihen der
Mitglieder ihre Helfer, um ihre Projekte
durchzuführen. Dazu hat die Verwaltung
einen Haushaltsplan für 2016 erstellt,
der regelmäßig mit der tatsächlichen
Entwicklung verglichen und gegebenen-
falls aktualisiert werden soll. Dabei wird
es besonders wichtig sein, dass jedes
Mitglied seine zehn Helferstunden, zu
denen alle satzungsgemäß verpflichtet
sind, auch ableistet.
Der Verein stellt die Infrastruktur zur
Verfügung, ohne die weder ein Übungs-
noch ein Spielbetrieb möglich wäre.
Schwierig ist momentan die Situation
der Ersten, die großartig in die Saison
startete, nun aber mitten im Abstiegs-
kampf steht. Daher bat der Vorsitzende
darum, die Mannschaft vor allem bei
den Heimspielen zu unterstützen.
Im Anschluss nannte er die Termine für
die diesjährigen Veranstaltungen, mit
denen der Verein hofft, seine finanzielle
Situation zu verbessern. Am 6. Mai ge-
staltet der TSV erstmalig das Hoffest auf
dem Grundstück der Familie Heinzler,
dabei wird auch eine Band für musikali-
sche Unterhaltung sorgen.
Am Dorffest am 1. und 2. Juli wird der
Verein wieder teilnehmen, das Sport-
fest vom 22. bis zum 24. Juli wird ei-
nen besonderen Höhepunkt mit einem
Spiel entweder der KSC-Allstars oder
dem Scharinger-Team haben. Nach dem
Marktfest Ende August wird der Verein
am 16. September unter dem Namen
TSV-Kultur einen Abend mit Gunzi Heil
und Harald Hurst anbieten. Vielleicht
lässt sich so jährlich eine Veranstaltung
unter diesem Namen durchführen. Und
am Ende des Jahres wird der Verein
auch wieder beim Oberweirer Advents-
markt dabei sein.
Die Kassiererin Annegret Hasselbusch
legte ihren Kassenbericht vor, der von
den Kassenprüfern mit großem Lob be-
dacht wurde, weshalb die Kassiererin
einstimmig entlastet wurde.
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Christian Ebser als neuer Jugendleiter
hob das große Engagement des Trainers
der E-Jugend, Matthias Klockmann her-
vor und gab seiner Hoffnung Ausdruck,
dass es in den nächsten Jahren vielleicht
gelingen könne, eine Jugendmannschaft
in allen Altersgruppen zu etablieren.
Dies könne auch in Spielgemeinschaften
mit Sulzbach gelingen. Eine solche SG
besteht derzeit mit der F-Jugend. Zum
Heimspieltag der F-Jugend am 23.4. lud
er die Bevölkerung ein.
Der Abteilungsleiter der Fußballer, Ste-
phan Balzer, hob zunächst die Erfolge
der 2. Mannschaft hervor. Der gute Start
der 1. Mannschaft hielt leider nicht lan-
ge an. Er bat um die Unterstützung der
Mannschaft im Abstiegskampf vor allem
bei den Heimspielen. Geld spiele mittler-
weile auch in den unteren Spielklassen
eine große Rolle und bringe Vereine wie
den TSV in eine schwierige Lage, wenn
es um Verstärkungen gehe.
Der Bericht der Alten Herren wurde von
Gerald Hug vorgetragen. Neben einigen
Spielen und den Trainingsabenden gab
es auch Ausflüge und Wanderungen.
Besonders hob er die Arbeitseinsätze
der AH hervor, Bilder davon können auf
der Homepage des Vereins eingesehen
werden.
Großes Lob konnte Ritalena Klaus, Lei-
terin der Abteilung Gymnastik, austeilen.
Nicht nur dass es Sportgruppen für die
verschiedenen Altersstufen gibt, erfreu-
lich war vor allem der Auftritt der Kinder
bei der 900-Jahr-Feier vergangenen Juli,
der mit großem Beifall bedacht wurde
und nur durch das große Engagement
der Eltern möglich war. Nicht viel Neues
konnte Wilfried Ressel über die Situation
bei den Volleyballern berichten. Weiter-
hin leidet die Abteilung an der geringen
Anzahl der Spielerinnen und Spieler. Es
werde aber auch schwer, beim Sportfest
ein Turnier für Freizeitvolleyballer zu or-
ganisieren, da es bei anderen Vereinen
ähnliche Probleme gebe.
Anschließend wurde die Verwaltung
einstimmig entlastet. Zuvor wurde in
verschiedenen Beiträgen die neue Or-
ganisationsstruktur erläutert, auf die
die Verwaltung große Hoffnung setzt.
Hervorgehoben wurde auch die Be-
deutung der Arbeitsstunden, ohne
die der Verein nicht existieren könne.
Dazu gab es einige Anregungen, wie
der Verein noch stärker ins Bewusst-
sein der Bevölkerung gerückt werden
könne, der Verein solle sich auch den
Möglichkeiten der neuen Medien noch
stärker bedienen. Stefan Hennhöfer,
der Leiter des Bereiches Bau/Technik,
wurde einstimmig als neuer Beisitzer
gewählt. Da es keine Anträge zu bera-
ten gab, konnte sich der Ortvorsteher
am Ende des Abends für die Arbeit
des Vereins bei den Veranstaltungen
bei der 900-Jahr-Feier bedanken. Er
bat die Verantwortlichen ein Leistungs-
portfolio zu erstellen, das in die Bro-
schüre für Neubürger aufgenommen

werden solle. Besonders erfreut zeigte
sich Wolfgang Matzka, dass der TSV
wieder am Dorffest teilnehmen will.

Am Ende des Tages rief der Vorstand
alle Mitglieder auf, sich bei den Festen
und Veranstaltungen als Helfer einzutra-
gen. Jeder sei gefordert, um den Verein
voranzubringen.

VfB Grötzingen II 3:1 TSV Oberweier II
(0:0)

Der TSV verliert trotz weitestgehend or-
dentlicher Leistung gegen den VfB Gröt-
zingen. Nach 90 Minuten ist das Team
von Fabian Lang mit 1:3 unterlegen.
Lang hatte seine Mannschaft exzellent
auf den VfB eingestellt: Gegen den Ball
formierte die haberacker11 eine Vierer-
kette, die bei gegnerischen Flügelangrif-
fen auf eine Sechserkette aufgestockt
wurde. Die spielerisch überlegenen
Hausherren mussten also viel Geduld
aufbringen, verfingen sich immer wie-
der im Defensivnetz der Gäste. Der TSV
lauerte auf Konter. Ansonsten hatte der
VfB viel Ballbesitz, biss sich trotz ge-
duldigem Passspiel aber die Zähne aus.
Auch wenn Grötzingen optisch überle-
gen war, war das Halbzeitergebnis von
0:0 auf Grund guter Defensivarbeit si-
cher nicht unverdient.
Nach der Pause wurde der Druck der
Gastgeber allerdings immer stärker
und so war, nach vielen guten Para-
den, auch Torhüter C. Ebser erstmals
bezwungen. Grötzingen spielte mit der
Führung im Rücken fortan selbstbe-
wusster und konnte seine Führung auf
2:0 ausbauen. Fortan verlor die Begeg-
nung spürbar an Intensität. Der TSV
lauerte weiterhin auf Konterangriffe. Ein
solcher führte zum Anschlusstreffer für
die Gäste: Nach einem tollen Pass von
Torben Ochs nahm Teilzeitlinksaußen R.
Kraus den Ball schön mit der Hacke mit
und schob den Ball ins lange Eck. Die
Entscheidung zum verdienten 3:1-End-
stand zu Gunsten des VfBs fiel wenige
Minuten vor Schluss nach einem Ab-
wehrfehler.

ATSV Mutschelbach II : TSV Oberweier
4:4

Noch 8 Endspiele.
Heute muss angefangen werden…
Die Spieler waren sich unter der Woche
einig, dass das Auftreten sowie die Ein-
stellung derzeit nicht A-Klassen-tauglich
ist.
Auf dem hervorragenden Kunstrasen-
platz der Gäste kam man von Anfang
an gut ins Spiel.
In der ersten Halbzeit ging der Match-
plan des TSV voll auf. Hinten gut ste-
hen, vorne gezielte Nadelstiche setzen.
So erzielte unser Goalgetter M. Günter
das, wenn auch glückliche 0:1. Einen
Tag vor seinem Geburtstag belohnte
sich Sturmtank C. Riedel selbst mit ei-
nem 0:2 Pausenstand. Wer nun etwas
zu lange den Pausentee genoss, muss-

te sich verwundert die Augen reiben.
Nach 50 Minuten war das Geleistete
egalisiert. Beim 1:2 konnte man den
Ball nicht entscheidend klären und wur-
de mit einem Kopfballtreffer bestraft,
infolgedessen ging Kapitän F. Glatt zu
ungestüm im 16er ans Werk. Elfmeter.
Ausgleichstreffer.

Doch dann gestaltete sich ein Spiel,
dass so niemand für möglich gehalten
hat. Entgegen der letzten Wochen brach
man nach diesen Rückschlägen nicht
ein. Nun gestaltete sich ein Hin und Her
mit Chancen auf beiden Seiten. Hierbei
wurden beiden Mannschaften klare Elf-
meter verwehrt, weshalb das Spiel hit-
ziger wurde. Auch in dieser schwierigen
Phase behielt man wortwörtlich einen
kühlen Kopf, da Spielertrainer F. Horzum
nach einem Standard einnickte.

Doch die Mannschaft machte es den
mitgereisten Anhänger nicht einfach, da
der heute klasse aufgelegte Schluss-
mann D. Herrmann keine 5 Minuten
später erneut hinter sich greifen musste.
3:3. Endlich belohnte man sich selbst
und kam kurz vor Schluss durch S.
Hoffmann zum nicht unverdienten 3:4
Führungstreffer. Doch auch am heutigen
Tage stand man sich letztendlich selbst
im Weg und kassierte mit dem Schluss-
pfiff das bittere 4:4.

Dorffest am 1. und 2. Juli
Es erscheint noch lange bis dorthin,
aber die Planungen haben bereits be-
gonnen. Aus diesem Grund werden die
Mitglieder gebeten, sich für die Eintei-
lung am Getränkestand, der Essensaus-
gabe sowie für den Auf- und Abbau zu
melden. Auf diese Weise können auch
Einteilungswünsche berücksichtigt wer-
den. Meldungen bitte an M. Petzold,
Tel.Nr. 9725.

Vereinsgarten
Auch hier sind die Arbeiten schon ziem-
lich weit fortgeschritten. Einige Parzellen
können noch von Mitgliedern oder sol-
chen, die es noch werden wollen, mit
Gemüse oder Blumen angebaut werden.
Besonders geeignet ist der Vereinsgar-
ten für Eltern mit Kindern. Der Garten
liegt genau gegenüber dem Spielplatz
an der Etogesstraße. Hier sind auch
Parkplätze vorhanden. Auskünfte bei:
Mario Petzold, Tel. Nr. 9725.

Vereinstermine
Vereinsausflug: Samstag, der 27. Au-
gust. Bahnfahrt zur Insel Mainau.
Kartoffelfest: Freitag, der 23. September,
16 – 18 Uhr.
Parkplatz vor Waldsaumhalle.
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Nachruf für Edwin Heiser
Der Kleintierzuchtverein C626 Ober-
weier e.V. trauert um sein langjähri-
ges Ehrenmitglied

Edwin Heiser
* 12.12.1938 † 05.04.2016

Edwin Heiser war seit 1965 ein akti-
ves Mitglied in unserem Verein.
Er begleitete über viele Jahre hin-
weg das Amt des Kassiers im Vor-
stand des Vereins.
Edwin Heiser war, solange es seine
Gesundheit zuließ, aktiver Züchter
und stellte erfolgreich auf verschie-
denen Schauen aus.
Er war unter anderem Kreismeister
und erhielt 2001 vom Landesver-
band eine Ehrung für seine lang-
jährigen Dienste und sein großes
Engagement.
Die Mitglieder des Kleintierzucht-
vereins trauern mit der Familie und
allen Freunden.
Wir werden dem Verstorbenen ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Vereinsschießen

Das Vereinsschießen fand dieses Mal
am Samstag, 9. April wieder bei unse-
ren Vereinsfreunden der Schützengilde
Schwann statt. Dieses Jahr waren wie-
der viele Teilnehmer erfolgreich am Start.
Um die besten Ergebnisse kämpften 13
Jungendliche und Bambinis sowie 28
Erwachsene. Für die Jugendlichen wur-
den Wettkämpfe mit dem Lichtgewehr,
Kinderluftgewehren liegend aufgelegt,
Luftgewehr stehend aufgelegt und auf
die Glücksscheibe stehend aufgelegt
durchgeführt.
Die Erwachsenen Wettbewerbe für Frau-
en und Männer wurden mit dem Kleinka-
liber- und Luftgewehr geschossen. Auch
dieses Jahr wurde als zusätzlicher Wett-
kampf für die Erwachsenen wieder das

Pistolenschießen und Revolverschießen
angeboten, welches mit großer Begeis-
terung angenommen wurde.

Die besten Schützen waren:
Kleinkaliber Frauen
1. Charlotte Andretzky, 137 Ringe;
2. Caro Schäfer, 135 Ringe;
3. Sabine Müller, 132 Ringe
Luftgewehr Frauen
1. Charlotte Andretzky, 98 Ringe;
2. Sabine Müller, 96 Ringe;
3. Caro Schäfer, 95 Ringe
Kleinkaliber Männer
1. Ralph Jadüschke, 137 Ringe;
2. Robert Würdinger, 136 Ringe;
3. Thomas Geiger, 133 Ringe
Luftgewehr Männer
1. Dr. Jörg Schneider, 96 Ringe;
2. Carsten Dürr, 96 Ringe;
3. Thomas Geiger, 95 Ringe
Bambiniwettbewerb bis 10 Jahre:
1. Emilia Feix, 47 Punkte,
2. Rosalie Maier, 41 Punkte
Jugendwettbewerb:
1. Bastian Geiger, 219 Punkte;
2. Mariel Wiest, 214 Punkte;
3. Dana Schiel, 203 Punkte;
4. Felix Geiger, 199 Punkte;
5. Nicolai Feix, 198 Punkte;
6. Lea Dürr, 191 Punkte;
7. Melina Ebner, 182 Punkte;
8. Bjarne Klein, 177 Punkte;
9. Julian Ebner, 174 Punkte;

10. Eric Schneider, 173 Punkte;
11. Thorben Klein, 135 Punkte
Die genannten Jugend-Schützen erhiel-
ten für ihre Leistungen Sachpreise, Ur-
kunden und Medaillen und Pokale.
Den Wanderpokal der Schützengilde
Schwann für den besten geschossenen
Zehner beim Kleinkaliberschiessen er-
hielt Thomas Geiger !
Die Kameradschaft ehemaliger Soldaten
bedankt sich auf diesem Wege ganz
herzlich bei seinen Freunden der Schüt-
zengilde Schwann für die super gute
Betreuung durch Holger und Heiderose
Stange und den vielen Schützenkamera-
den für die Durchführung des Oberwei-
rer Vereinsschiessens.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Multivisionsshow über Kultur,
Geschichte und Gegenwart des Irans
Persien, ein heute oft verkanntes Land,
ist ein Reiseziel von besonderer Art.
Da sind die architektonischen Kostbar-
keiten der islamischen Zeit, die türkis
erstrahlenden Städte mit ihren Prunk-
bauten und die monumentalen Ruinen-
städte aus der Antike. Da sind die wil-
den Gebirgsszenarien und die endlosen
Wüsten.Der traditionelle Mittelpunkt der
Reise ist das Albruz-Gebirge nördlich
von Teheran mit dem höchsten Berg von
Iran, dem Damavand, der gleichzeitig
auch nationales Symbol ist.

Die Referentin dieses Vortrags am
Mittwoch, 20. April um 19 Uhr ist wie-
derum Monika Weber aus Spessart,
bekannt auch vom letztjährigen Vor-
trag über Indien.

Veranstaltungsort: Tischtennisraum bei
der Bürgerhalle. Für Gehbehinderte ist
ein Treppenlift vorhanden.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Donnerstag, 21. April 2016, um 18.30
Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses
Schluttenbach statt.

Tagesordnung
Top 1 Fragen, Anregungen der Bürger/

innen
Top 2 Information über den Masterplan

Wohnbauflächenatlas, insbeson-
dere auf der Gemarkung Schlut-
tenbach

Top 3 Haushaltsplan 2017. Einbringung
der Vorschläge des Ortschaftsra-
tes Schluttenbach

Top 4 Bekanntgabe des Beratungs- und
Beschlussfassungsergebnis über
das Sanierungskonzept der Turn-
halle/ Kindergarten

Top 5 Anfragen der Ortschaftsräte
Top 6 Fragen, Anregungen der Bürger/

innen
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich
eingeladen.

Gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

Freibadsaison
Saisonkarten Vorverkauf
Ab Montag, 18.04., können Sie in der
Ortsverwaltung Schluttenbach wieder
die Saisonkarten für die Freibadesaison,
die vom 01.05. bis 18.09. dauert, er-
werben.

Preise: Saisonkarte-Familie: 135,00 €,
Saisonkarte-Erwachsene: 95,00 €
und Saisonkarte-Ermäßigte: 61,00 €.

Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr.

Kehrmaschine
Die Straßenreinigung durch die große
Kehrmaschine erfolgt in Schluttenbach
am Donnerstag, 21.04.
Bitte halten Sie die Straßen an diesem
Tag möglichst von parkenden Autos
frei.
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GSV SchluttenbachGSV Schluttenbach

KonzertabendKonzertabendKonzertabendKonzertabend

amam am 16. April 2016am am 16. April 201616. April 201616. April 201616. April 2016
20:00 Uhr im DGH

16. April 201616. April 2016
20:00 Uhr im DGH20:00 Uhr im DGH20:00 Uhr im DGH20:00 Uhr im DGH

Eintritt frei, EinlassEintritt frei, Einlass ab 19:30Eintritt frei, Einlass ab 19:30 ab 19:30 Uhrab 19:30 UhrUhr
Mitwirkung

Eintritt frei, Einlass Eintritt frei, Einlass ab 19:30 ab 19:30 
MitwirkungMitwirkungMitwirkungMitwirkung

Gesangverein „Freundschaft“ Pfaffenrot e.V.
Mitwirkung

Gesangverein „Freundschaft“ Pfaffenrot e.V.Gesangverein „Freundschaft“ Pfaffenrot e.V.

Ortsverwaltung
Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 21.4.. Bitte
helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken und Freihalten der Gehwege mit,
dass die Kehrmaschinen ungehindert
fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine

Freitag, 15. April
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 19. April
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 20. April
15:00 Uhr – Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 26. Wenn
erforderlich, wird eine Einführung in die
Technik des Gehens mit Stöcken gege-
ben. Es wird nur auf Wald- und Feldwe-
gen gegangen. Die Veranstaltungen fin-
den, wenn kein anderer Ort angegeben
ist, im Lesesaal, Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule
Kinder des Sozialpädagogischen Wohn-
heims Karlsruhe zu Gast

Im Rahmen der seit einigen Jahren be-
stehenden Kooperation mit dem Sozi-
alpädagogischen Wohnheim Karlsruhe
bekam die vierte Klasse letzten Mittwoch
Besuch von Kindern des Wohnheims.
Nachdem die Viertklässler im Februar das
Wohnheim besucht und die Bewohner
dort mit einem musikalischen Programm
unterhalten hatten, kamen nun vier Kin-
der mit ihren Betreuerinnen und Herrn
Schmitt, dem Pädagogischen Leiter des
Wohnheims, zu uns an die Schule. Unse-
re Schüler bastelten in kleinen Gruppen
Tastbretter, die den Kindern des Wohn-
heims vielfältige Tasterlebnisse ermögli-
chen. Engagiert und mit Freude wurden
verschiedene Materialien wie Schwäm-
me, Teppichstücke, Leder, Holzdübel
und Fell kunstvoll verarbeitet und von
den Kindern auch schon ausprobiert. Am
Ende konnten wir gemeinsam mit Frau
Nold und der Klasse 3a unsere Besucher
mit zwei Liedern verabschieden und acht
Tastbretter mit auf den Heimweg geben.

Kindergarten St. Elisabeth

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Vorschau auf den 24. Spieltag
Nach dem Derby ist vor den Derbys!!!
Am kommenden Sonntag kommt es
nun wieder zu zwei Derbys. Die 2.
Mannschaft tritt beim ewigen Rivalen
in Spessart an, das in der Rückrunde
mit einigen überraschenden Ergebnissen
aufhorchen ließ. Um weiterhin auf Platz 1
zu bleiben, muss unsere 2. Mannschaft
am Sonntag in Spessart 3-fach punkten.
Das Hinspiel sollte aber allen noch eine
Warnung sein. Unsere 1. Mannschaft
trifft in einem weiteren Ettlinger Derby
auf den aktuellen Tabellenvorletzten TSV
Oberweier, gegen den man mindestens
einen Punkt holen sollte. Oberweier wird
mit Sicherheit etwas dagegen haben,
denn sie stehen mit dem Rücken zur
Wand und brauchen jeden Punkt.
Die Spiele:
So 17.04.
13 Uhr
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr
TSV Oberweier 1 – TSV Schöllbronn 1

TSV Schöllbronn 2 - SV Burbach 2
4:1 (1:1)

Überzeugender Sieg im Nachbarschafts-
Derby
Bei Sonnenschein und auf einem per-
fekten Rasen empfing unsere Elf den
Nachbarn aus Burbach. Sofort zeigten
die Hausherren, wer an diesem Tag als
Sieger vom Platz gehen sollte. Nach
15 Minuten konnte Burbachs Torwart
dann einen Schuss von Manneh noch
abwehren, aber Sebastian Schumacher
war zur Stelle und staubte zum längst
fälligen 1:0 ab. Die vielen vergebenen
Chancen rächten sich jedoch noch, als
Burbach nach individuellem Fehler in
der TSV-Abwehr diesen zum mehr als
glücklichen Ausgleich nutzte.
Auch in der zweiten Halbzeit spielte wie-
der nur der TSV und die Chancenaus-
beute steigerte sich deutlich. Erst war
es Timo Schwald, der nach einem Straf-
raumgewusel den Ball über die Torlinie
brachte und anschließend Andre Baum-
gärtner, der nach toller Flanke per Kopf
auf 3:1 erhöhte. Burbachs Schlussmann
parierte mehrmals stark und verhinderte
einen höheren Schöllbronner Sieg. Den
Schlusspunkt setzte schließlich Patrick
Schumacher, der nach Ecke mit einem
satten Linksschuss für den 4:1 End-
stand sorgte. Der Vorsprung auf den
Zweiten Grötzingen beträgt weiterhin 4
Punkte. Nächste Woche im Derby gegen
Spessart freut sich die Mannschaft auf
zahlreiche Zuschauer.

TSV Schöllbronn - SV Burbach (2:2) 4:3
An diesem Spieltag gab es keinen Sie-
ger, sondern nur einen Verlierer und der
hieß SV Burbach. Nicht wiederzuerken-
nen war die Heimelf gegenüber den letz-
ten beiden Spielen.
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Die abstiegsbedrohten Gäste bestimm-
ten den ersten Spielabschnitt deutlich
und gingen verdientermaßen zweimal
in Führung. Nur das Chancenverhältnis
war ausgeglichen das Spiel der Welle-
Elf fand nicht statt und dennoch glichen
sie den Rückstand zweimal aus. Das
Spiel im zweiten Durchgang zwar etwas
ausgeglichener, aber die Gäste besaßen
weiterhin die bessere Spielanlage und
gingen zum dritten Male in Führung. Am
Ende standen sie aber dennoch mit lee-
ren Händen da, weil Spielertrainer Welle
zwei Minuten vor Spielende einen Fou-
lelfmeter zum 4:3 verwandelte.

Abt. Jugendfußball
D1 SG Schöllbronn/Spessart/Völkers-
bach - D1 SV Karlsruhe-Beiertheim:
1:3 (1:2)
Das Spiel gegen den Tabellenzweiten
aus Beiertheim begann leider überhaupt
nicht so, wie wir uns das gewünscht
hatten. Nach einer Minute bekamen wir
schon das 1. Tor und nach 4 Minu-
ten erzielten die Gäste leider schon das
zweite Tor. Es dauerte eine ganze Weile,
bis wir einigermaßen ins Spiel fanden.
In der 17. Minute starteten wir einen
schönen Angriff, der mit einem Eigentor
der Beiertheimer endete. Nun waren wir
auch im Spiel, leider vergaben wir eine
gute Ausgleichschance. In Hälfte zwei
wollten wir das Spiel nochmals drehen.
Jedoch ließen uns die sehr starken Gäs-
te nur selten ins Spiel kommen und als
dann in der 38. Minute das dritte Tor für
Beiertheim fiel, war das Spiel entschie-
den. Die Karlsruher Jungs waren an
diesem Tag einfach das bessere Team.
Nun gilt es, konzentriert weiterzuarbei-
ten, damit wir wieder in die Erfolgsspur
zurückfinden.

Narrenzunft
Am kommenden Samstag 16.4. findet
ein Kuchenverkauf der Tanzknöpfe in
Ettlingen auf dem Marktplatz (vor dem
Sportgeschäft Löffler) statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Besuche.
Auch über eine Kuchenspende würden
wir uns sehr freuen.
Diese können am Freitagabend ab 17
Uhr bei Andrea Kaupert abgegeben wer-
den, oder am Samstag direkt an unse-
rem Verkaufsstand.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 29.04. um 20 Uhr im TSV
Panorama in Schöllbronn.
Anträge sind laut Vereinssatzung, § 6,
bis zwei Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an die Vorstand-
schaft zu richten, sofern es nicht Sat-
zungsänderungen und Wahlen betrifft.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
21.4. ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol, Tel. 98912 oder Luise
Cornely, Tel. 91919 melden.

Arbeitseinsätze
Bis zur Öffnung des Waldbades am 14.
Mai werden wir an jedem Samstag einen
Arbeitseinsatz durchführen. Wir treffen
uns immer um 9:30 Uhr am Waldbad,
um wieder reichlich Malerarbeiten und
Grünpflege auszuführen, damit das Bad
zur neuen Saison in frischem Glanz er-
strahlt. Bitte Gartengeräte mitbringen.
Malerutensilien sind vorhanden.
Bitte auch die Jahreshauptversammlung
am 21.4. um 19:30 Uhr in der TSV-
Gaststätte Panorama in Schöllbronn
nicht vergessen.

Ortsverwaltung
Badekartenverkauf 2016 -Saisonkarten-
in der Ortsverwaltung
Aufgrund der alljährlich großen Nachfra-
ge führen wir auch 2016 die Kooperati-
on mit der Ortsverwaltung Schöllbronn
fort und bieten in Spessart wieder Ba-
dekarten / Saisonkarten an!
Der Verkauf aller Arten von Saisonkarten
findet ab Montag, 11. April, zu folgen-
den Öffnungszeiten statt:

Montag - Mittwoch 8 - 12 Uhr
Montag u. Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 13 - 19 Uhr
Freitag 7 - 13 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten des
Häckselplatzes im April:
Der Häckselplatz Spessart bleibt am
Donnerstag, 21.4. und Donnerstag, 28.4.
wegen der Radfahrausbildung auf dem
Festplatz geschlossen!

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Am 26. April wird von Kürnbach nach
Sulzfeld gewandert. Dort findet eine
Einkehr statt. Abfahrt ist um 09:41 Uhr
beim Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine

Montag, 18. April
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach

Donnerstag, 21. April
08:30 Uhr – Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl
09:00 Uhr – Nordic Walking beim
Sportplatzbei schlechtem Wetter Qigong
im Vereinsheim. Die Veranstaltungen fin-
den, wenn kein anderer Ort angegeben
ist, im Rathaus Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder
bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
TSV-Höhenflug hält an!
FV Sulzbach – TSV Spessart 2:3 (0:2)
Mit einem 3:2 Auswärtserfolg gelang
unserer Mannschaft der sechste Sieg
in Folge und bleibt damit in der Rück-
runde weiter ungeschlagen. Held des
Tages war Sascha Sabelek, der seiner
Mannschaft in der ersten Halbzeit mit
zwei sehenswerten Treffern eine siche-
re Führung bescherte. Das 1:0 erzielte
er bereits nach zwei Minuten mit einem
schönen Kopfball gegen die Laufrichtung
des Torwarts auf Flanke von Adrian Leu-
cian. Beim 2:0 nahm er einen Steilpass
aus dem Mittelfeld gekonnt in den freien
Raum mit und ließ dem Torwart mit ei-
nem überlegten Flachschuss keine Ab-
wehrchance. Unsere Mannschaft erspiel-
te sich eine leichte Feldüberlegenheit
und hätte bei konzentrierter Ausnutzung
ihrer Torchancen deutlich höher führen
müssen. In der 63. Minute baute der TSV
seine Führung mit einem Kopfball durch
Sebastian Dohm nach Eckball von Adrian
Leucian auf 3:0 weiter aus. Anstelle nun
Ball und Gegner mit dieser sicheren Füh-
rung im Rücken laufen zu lassen, stand
unsere Mannschaft im Mittelfeld nicht
mehr kompakt gestaffelt und der Geg-
ner kam immer stärker ins Spiel und in
der 66. Minute, zum 3:1-Anschlusstreffer.
Von diesem Gegentreffer noch nicht ganz
wieder erholt, bekam Sulzbach nur zwei
Minuten später einen berechtigten Straf-
stoß zugesprochen, der sicher zum 3:2
verwandelt wurde. Sulzbach war nun die
bessere Mannschaft und drängte auf den
Ausgleich, den unsere Mannschaft mit
viel Laufarbeit und gutem Zweikampfver-
halten zu verhindern wusste.
Fazit: Nach einer relativ überlegenen
ersten Halbzeit, aber schwachen zwei-
ten Halbzeit, letztlich ein Zittersieg, Platz
6 gefestigt mit realistischem Kontakt
zum Tabellenplatz 3.

FV Sulzbach 2 – TSV Spessart 2 3:0 (1:0)
Bis auf die miserable Torchancenverwer-
tung dominierte unsere Reserve ihren
Gegner in allen Belangen über 90 Minuten.
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Allein in der ersten Halbzeit wurden fünf
„Hundertzehnprozentige“ höchst fahr-
lässig vergeben.
Auch in der zweiten Halbzeit boten sich
unserer Mannschaft weitere gute Tor-
chancen bei gefühlten 80% Ballbesitz.
Grobe Abwehrfehler gegen Sulzbachs
„Einmannangriff“ führen letztlich zu einer
vollkommen unnötigen Niederlage.

Vorschau:
Sonntag, 17. April
13.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SV Langensteinbach 2
Sonntag, 24. April
13.00 Uhr C4-Liga
TSV Pfaffenrot 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga
SG Siemens – TSV Spessart

Fußball-Junioren
C-Junioren
SSV Ettlingen – SG Völkersbach/
Spessart/Schöllbronn 1:0 (0:0)
Bei strömendem Regen spielte die SG im
Nachholspiel am zurückliegenden Dienstag
beim SSV Ettlingen. Das erste Spiel nach
einer langen Winterpause und dennoch
fand die SG schnell in den Spielverlauf
rein. Obwohl der SSV Ettlingen auf dem
zweiten Tabellenplatz und die SG auf dem
neunten Tabellenplatz standen, war es ein
ausgeglichenes Spiel mit vielen Chancen
für uns. Zur Halbzeit stand es 0:0. Leider
kassierte die SG unmittelbar nach der Pau-
se wegen einer kurzen Unaufmerksamkeit
das Spiel entscheidende Tor.

SV Hohenwettersbach – SG Völkers-
bach/Spessart/Schöllbronn 1:1 (0:1)
Dieses Mal meinte es das Wetter besser
mit uns, als wir beim SV Hohenwetters-
bach spielten. Da sich die Aufstellung am
Dienstag gegen den SSV Ettlingen be-
währt hatte, wurde sie auch hier gewählt.
Durch einen Freistoß erzielte Louis in der
17. Minute das Tor für die SG. Doch
leider verlor man in der 41. Spielminute
die Führung durch ein Tor des Gegners.
Nicht nachlassen Jungs, unser nächstes
Spiel am kommenden Samstag wird er-
neut gegen den Tabellenführer sein.

Vorschau:
Mittwoch, 13. April
18.30 Uhr B-Junioren TSV 05 Reichen-
bach2 – SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach
Freitag, 15. April
18.30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SSV Ettlingen 2
Samstag, 16. April
9.30 Uhr 2. F-Junioren-Spieltag beim FC
Busenbach
11.00 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – FSSV Karlsruhe
12.00 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – VfR Ittersbach
13.45 Uhr D2-Junioren SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach – SSV Ettlingen 2
(in Spessart!)

Abt. Fußball-Junioren
B-Junioren SG Spessart, Schöllbronn,
Burbach
SG Spessart, Schöllbronn, Burbach vs.
SG Eggenstein, Leopoldshafen 2

1:1 (1:1)
Stark ersatz- und verletzungsgeschwächt
traf der Tabellenerste am Sonntagmorgen
auf den Tabellendritten aus Eggenstein,
Leopoldshafen. Von der ersten Minute
an entwickelte sich ein hochspannendes
Spiel. In der 18. Minute ging Eggenstein
mit 1:0 in Führung. Bereits 2 Minuten
danach glich unser Stürmer Freddy zum
1:1 aus. Der Anschlusstreffer war hoch
verdient und man hätte auch kurz da-
nach durch weitere Torchancen in Füh-
rung gehen können. Nach Anpfiff merkte
man unseren Jungs an, dass sie alles
daran setzen würden, hier die wichtigen
3 Punkte mitzunehmen. Leider kam es
dann in der 50. Spielminute zu einer
Spielunterbrechung. Beim Ausüben ei-
nes Kopfballes verletzte sich unser Stür-
mer Freddy schwer und musste mit dem
Krankenwagen ins Krankenhaus einge-
liefert werden. Auf diesem Wege – gute
Besserung! Trotz des Schocks ließen
sich unsere SG-Kicker nicht unterkrie-
gen. Mit etwas mehr Glück hätte man
auch noch den Siegtreffer erzielen kön-
nen. Dies wäre aufgrund der bravourö-
sen Mannschaftsleistung auf jeden Fall
verdient gewesen. Aber wie sagt man so
schön„hätte hätte Fahrradkette“.
Nächste Spieltermine
Mi, 13.04. 18:30 Uhr
TSV 05 Reichenbach2 vs. SG
Fr, 15.04. 18:30 Uhr
SG vs. SSV Ettlingen2

Stammtisch-Ausflug der Spessarter
Musikanten
Dass die Truppe der Spessarter Musi-
kanten gut harmoniert, ist ja allgemein
bekannt. Dies äußert sich nicht nur bei
den Proben und Auftritten, sondern auch
immer wieder bei gemeinsamen Aktio-
nen, wie z.B. dem Besuch der Offenbur-
ger Weinmesse, regelmäßigen Stammti-
schen oder jetzt wieder einem 2-tägigen
Ausflug, diesmal an den Bodensee. Los
geht es am Samstag, 16.04. in Richtung
Konstanz. Danach geht es weiter nach
Friedrichshafen und anschließend nach
Meersburg. Die Rückkehr ist für Sonn-
tagnachmittag ca. 16 Uhr geplant.
Ein Dank geht bereits jetzt an den Orga-
nisator Marco Mai.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-
Spessart findet am Freitag, 22.4. um
20 Uhr im Vereinsheim, Kirchstraße 3 in
Spessart statt.

Kolpingsfamilie Spessart

Donnerstag, 21.4., 15 Uhr Führung durch
das Museum im Schloss Ettlingen
Im Besonderen eine Vorführung der
Musikinstrumente. Im Anschluss Spa-
ziergang mit Franz Waldmann durch
Ettlingen auf der Spur von historischen
Orten. Abfahrt 14:30 Uhr am Kindergar-
ten, Hohlstraße

Zum Vormerken:
Maifest am Samstag, 30. April und
Sonntag, 1. Mai am Vereinsheim. Mit
Tanz in den Mai mit dem Q-Stall-Duo,
Wanderung, Spielenachmittag u.v.m.

Info für Maskenträger
nachdem der ganze Faschingstrubel
schon eine Weile wieder vorbei ist,
möchten wir uns gerne mal wieder mit
Euch treffen und zwar zum Flammku-
chenessen. Termin: Samstag, 23.4.,
19.30 Uhr, im “Flammaurant zur Trau-
be“ in Michelbach.
Bitte gleich anmelden.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
21.4. ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol, Tel. 98912 oder Luise
Cornely, Tel. 91919 melden.

Mitraniketan -
Stätte der Freunde e.V.
Pater Jose aus Indien zu Gast
Eintrag in das Goldene Buch der
Gemeinde
Pater Jose, der Leiter des St. Johns
Hospital in Indien, war einen Tag zu
Gast in Waldbronn. Gemeinsam mit In-
grid Schroff von der Schroff-Stiftung so-
wie Richard Nußbaumer und Dr. Hans
Waldmann vom Verein „Mitraniketan -
Stätte der Freunde e.V.“ besuchte er
auch das Rathaus und trug sich bei
dieser Gelegenheit in das Goldene Buch
der Gemeinde ein.
Das St. Johns Hospital in Trivand-
rum wird seit über 30 Jahren von der
Schroff-Stiftung unterstützt. Anlässlich
des 25-jährigen Jubiläums ihrer Unter-
nehmensgruppe haben Ingrid und Gun-
ther Schroff 1984 die Schroff-Stiftungen
für wirtschaftliche und soziale Zwecke
gegründet.
2007 wurde Pater Jose der neue Leiter
des heutigen St. John’s Hospital. Inzwi-
schen sind ein von der Schroff-Stiftung
finanziertes Aids-Spital, ein Wohnhaus
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mit Schulzimmer und ein Haus für die
Kinder aus Aids-betroffenen Familien
dazugekommen. Die Betreuung dieser
Kinder ist sehr anspruchsvoll, kämpfen
doch viele mit gesundheitlichen Proble-
men, da sie oft in einem besorgniserre-
genden Zustand aufgenommen werden.
Familie Schroff und Richard Nußbaumer
tauschen sich schon seit einiger Zeit
über Arbeit und Ziele der Stiftung und
des Vereins „Mitraniketan - Stätte der
Freunde e.V.“ aus. Auch gegenseitige
Besuche stehen immer wieder auf dem
Programm. Erst im Januar reiste eine
Reisegruppe um Richard Nußbaumer
und Dr. Hans Waldmann nach Indien
und besuchte dort das St. John`s Hos-
pital in der Nähe von Trivandrum, in dem
HIV-positive Kinder, sowie Patienten mit
Leprafolgen und Tuberkulose behandelt
werden. Der Verein will die Arbeit von
Pater Jose auch in Zukunft unterstützen.

Bei der Eintragung in das Goldene Buch
der Gemeinde (v.l.): Richard Nußbaumer,
Dr. Hans Waldmann, Pater Jose, Bürger-
meister Franz Masino und Ingrid Schroff.

Sonstiges

Augenerkrankungen – in
einfacher Sprache erklärt!
Die Zahl von Menschen mit einer Au-
generkrankung nimmt stetig zu. Oft feh-
len den Betroffenen jedoch nähere In-
formationen zu ihrer Seheinschränkung,
wie altersbedingte Makuladegeneration
(AMD), Glaukom (grüner Star), Grauer
Star, Retinitis Pigmentosa, diabetische
Augenerkrankungen und vieles mehr.
Was ist die Ursache, wie wird diagnos-
tiziert, gibt es Therapien? Fragen über
Fragen und allein der Augenarztbericht
ist für den Laien Fachchinesisch und
bedarf einer „Übersetzung“.
Beim Offenen Treffen der Regionalgrup-
pe Baden der ABSH am Samstag 16.
April ab 15 Uhr im Schlosshotel Karls-
ruhe, Bahnhofplatz 2 wird ein Augen-
facharzt der St. Vincentius-Augenklinik
Karlsruhe neben einem allgemeinen
Referat gerne spezielle und individuelle
Fragen beantworten.
Für eine bessere Planung, bitte
anmelden unter: 0 7 21 – 13 29 699,
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de,
www.abs-hilfe.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Vegetarismus
Bedeutung und Arten

Vegetarier verzehren neben pflanzlichen
Nahrungsmitteln nur Produkte, die vom
lebenden Tier stammen. Vielen Vege-
tariern sagt die vegetarische Küche als
Ernährungsweise einfach zu. Andere se-
hen den Vegetarismus als alternative Le-
bensweise, in der es um das Streben nach
Gesundheit und um ethische Werte geht.
Es gibt verschiedene Arten und Aus-
prägungen des Vegetarismus
Alle Arten basieren auf einer pflanzli-
chen Ernährung.
Ovo-Lacto-Vegetarier: essen zusätzlich
Eier und Milchprodukte.
Lacto-Vegetarier: nehmen zusätzlich
Milchprodukte zu sich.
Ovo-Vegetarier: nehmen zusätzlich zu
pflanzlichen Produkten lediglich Eier
zu sich.
Veganer: verzichten auf alle Lebensmit-
tel tierischen Ursprungs.

Frutarier: ernähren sich hauptsächlich
mit pflanzlichen Produkten, wobei es
bei der Ernte nicht zur Beschädigung der
Pflanze selbst kommen darf. Eine Karot-
te darf hierbei nicht gegessen werden,
weil die einzelne Pflanze bei der Ernte
vernichtet wird, Äpfel hingegen kön-
nen verzehrt werden, da der Baum bei
der Ernte nicht beschädigt wird.
Pescetarier: verzichten zwar auf Fleisch,
nehmen aber hin und wieder Fisch oder
Meeresfrüchte zu sich.
Pudding-Vegetarier: meiden zwar
Fleisch und Fisch, essen aber auch Fer-
tigprodukte und Süßigkeiten.
Flexitarier: wird häufig auch als Teil-
zeit-Vegetarismus bezeichnet, da diese
gelegentlich Fleisch konsumieren.
Vegetarier aufgepasst!
Wir freuen uns auf Ihr Lieblingsrezept
– gerne auch mit Bildern. Einfach das
Rezept hochladen unter
www.nussbaummedien.de/veggie.
Vielleicht entdecken Sie Ihr Rezept
dann auch schon bald in Ihrem Amts-
oder privaten Mitteilungsblatt!

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten fin-
den Sie regelmäßig in den Amts- und priva-
ten Mitteilungsblättern von Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen
unter der Rubrik „Aus dem Verlag”.
Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.

Richtige Zeckenentfernung
Zurzeit ist es richtig schlimm. Ständig
kommt unser Kater Carlos mit Zecken
nach Hause. Leider missglückt der Ver-
such, diese zu entfernen des Öfteren und
ein Teil der Zecke bleibt stecken. Carlos
bekommt dann an diesen Stellen ganz di-
cke Knubbel, die aber wieder verschwin-
den. Können Sie uns einen Tipp geben,
wie man diese vollständig entfernt?

Liebe Leserin,

wichtig ist, dass beim Versuch, die Zecke
zu entfernen, Abstand von altbewähr-
ten Hausmittelchen wie Terpentin, Öl,
Klebstoff, Nagellackentferner u.Ä. ge-
nommen wird. Zwar sind diese meist
sehr effektiv, aber diese Stoffe lösen
andererseits bei der Zecke Übelkeit aus,
was dazu führt, dass diese „erbricht“
und somit Borrelien, falls diese sich im
Magen-Darm-Kanal der Zecke befinden,
in die Bissstelle hochgewürgt werden
und eine Borrelieninfektion dann auch
schon nach kurzer Saugdauer beim Tier
erfolgen kann. Am besten ist es, die Ze-
cke mit einer speziellen Zeckenzange,
die in Apotheken oder beim Tierarzt
erhältlich ist, zu entfernen. Wichtig ist
auch hier, dass diese vorschriftsmäßig
angewandt wird, d.h., die Zange muss
am Kopf und keinesfalls am Leib der
Zecke angesetzt werden, da ansonsten
ebenfalls Borrelien in die Saugstelle
hochgedrückt werden. Anschließend
muss die Zange langsam und konse-
quent in eine Richtung gedreht werden,
ob rechtsherum oder linksherum, darü-
ber haben die meisten Anwender ihre
ganz eigene Meinung. Tatsache ist, dass
die Drehrichtung für den Erfolg keine
Rolle spielt. Wird die Zeckenzange rich-
tig angewandt, ist sie eine zuverlässige
Hilfe in der vollständigen Entfernung
selbst sehr kleiner Zecken.

Sollte dennoch einmal nur ein Teil der
Zecke entfernt worden sein, kommt es
- wie bei Carlos - in der Regel zu einer
Granulombildung (entzündliche Ab-
kapslung) des Restkörpers. Eine Ent-
fernung desselben ist selten nötig. Die
zum Teil weitverbreitete Meinung, dass
aus den abgerissenen Anteilen eine
oder mehrere neue Zecken auswachsen
würden, entbehrt jeder wissenschaftli-
chen Grundlage.


